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dt SeOamê eUe 70 Bk«.

Nr . 63 .

DMsche Wsse .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzogtums Raden.
Unabhängige «nd geleienste Tageszeitung in Karlsruhe . 'MS

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Anterhaltnngsvlatt ", monatlich 2 Nummern ^Kurier *',
*

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten», Obst- und Weinbau . I Sommer - und l Winter -Aahr »

2 planvuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

\BW Täglich |6 dt» 40 Seilen, weitaus größte Abonnentenzahi aller '
in Karlsruhe erfcheinendeu Settungen. MW

Karlsruhe , Montag den 8 . Februar 1969 . xeiepfion .sr. 86.

Eigentum anfi Bering 000
S . Iftteraarte « .

CMte&atteur Slbetlftctitf
verantwortlich tflt Polnik u-
den allgerne,aen Teil U Lrhr.
o. reüe>»orfi, lür Lhroml
« Seübeuz f . $(•!}, rÖT Den
Snzeigenreü n. SNiderevocher.

sämtlich w Karlsruhe .

Aullager

35000 M
gedruckt am » ZwilliugS»

ikotatwnsmaichmen
- ^

Zn Karlsruhe and nächst»
Umgebung Über

22000
Abonnenten .

— Mg
25 . Jahrgang .

I — zz - - 1 >- " —

Pmr Unsere hentige Abendausgabe umfaßt
ukl. Unterhaltungsblatt Nr . 11 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Zum Besuch des Königs von England in Berlin .

" Mit Porträts .
— „Die städtische Original -Kupferstich-Ausstellung in Karlsruhe .

" —
„Die Streitigkeiten um das Weiderecht der Lappen .

" Mit Karten¬
skizze . — „Vom Hochwasser in Deutschland"

. (Illustriert .) — „Ewig
Weibliches." — „Kaiserbaracken in Palermo " . Mit Abbildungen . —

„Staatsrat Lopuchin"
. Mit Portät . — „Humoristisches.

" —
.Rätselecke".

Zur Deutschlandfahrt des englischen
Lönigspaares .

- - London , 8 . Febr . (Tel . ) Der KönigunddieKöniginvon
England sind heute vormittag 10 llhr 35 Min . nachBerlinab -
gereist . Bei der Abfahrt des Königspaares hatte sich auf dem Wege
von Buckingham-Palaste nach dem Victoria -Bahnhofe und in dessen
Umgebung eine grosse Menschenmenge eingefunden , welche die
Majestäten enthusiastisch begrüßte . Der Prinz und die Prinzessin von
Wales, der Staatssekretär Erey und der deutsche Geschäftsträger be¬
fanden sich auf dem Bahnhofe . Nach der Abfahrt der Majestäten unter¬
hielt sich das Prinzenpaar von Wales noch längere Zeit mit dem
deutschen Geschäftsträger . Das Wetter im Kanal ist schön.

Die heutigen Morgenausgaben der englischen Blätter besprechen
sämtlich den bevorstehenden Besuch des Königs Eduard und der
Königin Alexandra in Berlin in ausführlichen Artikeln . Dieselben
stellen zumeist die besondere Bedeutung der diesmaligen Königsreise
fest und sind fast durchweg in deutschland-freundlichster Weise gehalten .

So schreibt die „M o r n i n g P o st" an leitender Stelle : Obgleich
rin besonderer politischer Zweck des Besuches nicht bekannt ist , versteh:
es sich wohl , daß der König alles , was in seiner Macht steht, zu tu «
gedenkt, um den Kaiser und das deutsche Volk zu überzeugen , daß sein
und seiner Regierung großes Ziel die. Bewahrung des Friedens und
fixe Förderung des guten Willens zwischen den Völkern , nicht zuletzt
zwischen England und Deutschland ist . In diesem Wunsche ist der
König eins mit seinem Bolle . Gegenwärtig schweben zwischen England
und Deutschland keine wichtigen Fragen . Beide Länder brauchen eine
grosse Flotte , und das ist jedes der Leiden Völker eigene Angelegenheit .
Zm persönlichen Verkehr mit seinem Verwandten , insbesondere seinem
b-astgcber, wird der König jede mißverständliche Auffassung der allge¬
meinen Ziele feiner Politik zerstreuen können.

„Daily Mail " schreibt : Die Einwohner Berlins dürfen ver¬
sichert sein , daß der dem König gebotene Willkomm in England mit
Bergnügen beobachtet wird , mit um so größerem , als er von persön¬
licher Art und von politischen Illusionen durchaus ungetrübt ist.

„Daily Telegraph " schreibt: Die Majestäten bringen die
aufrichtigsten Wünsche aller Klassen ihrer Untertanen nach Deutschland
mit. Beide Nationen haben ihre eigene nationale Politik verfolgt , die
mehr als einmal in entgegengesetzteRichtungen führte , aber kein Eng¬
länder zweifelt daran , daß der mächtige Einfluss Deutschlands während
der letzten Krise in der Frage des nahen Orients stets im Interesse der
Mötzigung und des Friedens ausgeübt worden ist . Die Zusammen¬
kunft des Königs mit dem Kaiser wird sicherlich ein Gefühl vermehrten
Bertrauens zur Folge haben , aber was Englands Volk hauptsächlich
wünscht , ist , daß der Besuch begleitet sein möge von einer ausge¬
sprochenen Verbesserung der Beziehungen zwischen England und
Deutschland. Wir hoffen, daß die Trinksprüche einen ebenso kräftigen
Widerhall hinsichtlich der Verbesserung der gegenseitigen Beziehungen
finden mögen, wie vor 15 Monaten .

„Daily Graphic " schreibt : Die Zusammenkunft ist ein Ver¬
such beider Staaten , den guten Willen zu betätigen . Wenn dies nicht

nur von den Monarchen, sondern auch von den verantwortlichen Be¬
amten und den verantwortlichen Blättern gehalten wird , so kann viel
Gutes daraus entstehen. Ist die Atmosphäre des gegenseitigen Miß¬
trauens erst einmal geklärt und haben beide Länder sich an gegen¬
seitige Rücksichtnahme gewöhnt, so wird bald ein Verhältnis wie

wirkliche Freundschaft hergestellt sein . Wir haben allen Grund zu
glauben , daß, wenn die Differenz verschwunden ist, eine Rückkehr zu
den alten harmonischen Beziehungen möglich gemacht ist , diese aufrich
tige Hoffnung aller nüchtern und vernünftig denkenden Engländer
wird , wie wir glauben von den großen Massen des deutschen Volkes
voll geteilt .

„Daily Chronicle " führt aus : Die guten Wünsche der Na¬
tion begleiten den König . Der König hat »tele

.
Länder besucht , aber

die gegenwärtige Reise ist von mehr als gewöhnlicher Bedeutung . Un¬

glückliche Zwischenfälle und bedauerliche Mißverständnisse haben er¬

hebliche Reibungen verursacht und wenn unser taktvoller Monarch es

erreicht, uns den Weg zu einer dauernden Entente zu ebnen , so wird
er sich die Dankbarkeit zweier großer , fortgeschrittener Nationen er¬
worben haben .

„Standard " sagt : Die Reise des Königs und der Königin
wird von herzlichen Wünschen aller Klassen des Volkes begleitet . Eben¬
so sind wir überzeugt , daß sie in Deutschland freudig begrützt wird .
Das freundschaftliche Gefühl , das in so natürlicher Weise auf ..beiden
Seiten der Nordsee durch den Austausch von Höflichkeiten zwischen
den Herrschern zum Ausdruck kommt, aibt einen Ausblick auf die
internationale Beziehungen , die wie wir alle hoffen, von wirkli ^ erDauer
fein mögen . Beide Länder würden sich freuen , wenn der Druck der
Rüstungen zur See nachläßt . Wenn Deutschland nicht aggressive
Pläne beqt, ist es wohl in der Lage, das Signal zum Nachlassen in
diesem Streite zu geben.

Badische Chronik .
Karlsruhe , 8 . Febr . Die Meisterkurse für Schneider und

Schreiner haben am 25 . Januar begonnen . Im Interesse einer gründ¬
lichen Unterweisung wurde infolge der großen Zahl von Bewerbern
ein zweiter Schreinerkurs veranstaltet . Am Meisterkurs für Schnei¬
der nehmen 20 Bewerber teil , während die Zahl der Teilnehmer in
den beiden Schreinerkursen zusammen 83 beträgt . Die Unterrichts¬
erteilung in elfterem Kurse wurde dem Fachlehrer , Herrn Kramer von
Pfuilendorf , und für die letzteren Kurse dem Werkmeister an der
Großh . Schnitzereischule , Herrn Winterhalder in Furtwangen , über¬
tragen .

$ Malsch (A. Ettlingen ) , 7. Febr . Der zirka 12jährige Sohn des
hiesigen Sodawafferfabrikanten Georg Kästner spielte gestern nach¬
mittag mit einem Flobertgewehr , das geladen war . Das Gewehr ging
los und traf das etwa 6 Jahre alte Söhnchen des Bäckers Löfrank ins
Gesicht. Es ist die Gefahr vorhanden , daß ein Auge verloren geht .

— Bruchsal. 8 . Febr . Für die städtische 2 Millionenanleihe hat
das Bankhaus Beit L. Hamburger in Karlsruhe mit dem erfreulich
hohen Kurse von 100 .66 das Höchstgebot abgegeben.

Mannheim , 8 . Febr . Der Sparkassenbuchhalter Scheuer von
Mainz , der nach Unterschlagung von etwa 7000 Mark flüchtig ging , ist
gestern abend im hiesigen Saalbautheater verhaftet worden . Wie sich
herausstellt , hat Scheuer sich etwa 4 Wochen hier aufgehalten und unter
falschem Namen in einem hiesigen Gasthaus gewohnt . Bei seiner Ver¬
haftung hatte er noch etwa 150 Mark bei sich. — Zu dem tötlichen
Unfall , der, wie im heutigen Mittagblatt der „Bad . Presse" gemeldet ,
den Bahn - und Brückenwart Franz Schreck von Seckenheim ereilte ,
wird noch berichtet : Schreck war über das Gleise der Bahn getreten ,
um den am jenseitigen Brückenpfeiler angebrachten Thermometer abzu¬
lesen . In diesem Augenblicke kam der Schnellzug 81 Mannheim -Straß -
burg . Schreck suchte noch schnell wieder über das Gleise auf seinen

Posten zu gelangen , es gelang -hm dies aber nicht ganz ; Schreck wurde
von der Maschine ersaßt und ihm rin Bein abgefahren . Er wurde
hierbei anscheinend mit dem Kopf auf den Boden geschleudert, wo¬
durch er außerdem einen Schädelbruch erlitt und das Gehirn heraus »
trat . Er war sofort tot . Schreck hat 43 Dienstjahre hinter sich.

Zur Auflösung des bisherigen Blocks in Bade «.
— Karlsruhe , 8 Febr . Die von uns unseren Lesern im

heutigen Mittagblatt mitgeteilten Entschließungen des geschäfts »
führenden Ausschusses der freisinnigen Partei » sowie der Osfenbuc»
ger Vectrauensmännerversammlung der demokratischen deutschen
Volkspartci wurden inzwischen im nationalliberalen Parteiblatt
gleichfalls bekannt gegeben und zwar unter der bezeichnenden
ileberschrift: „Kein Block!" Damit erscheinen die letzten Konse¬
quenzen gezogen in einem parteipolitischen Streithandel , für den
sicher aus allen Seiten der in Betracht kommenden liberalen
Parteigruppen besonnene Köpfe gern einen brsscren Ansgang
gewünscht hätten. Denn die liberale Sache als solche hat schwer»
lich viel Vorteil davon .

Das nationalliberale Parteiorgan seinerseits begleitet die
getroffenen Entscheidungen noch mit längeren Ausführungen ,
denen wir folgende Sätze zur Kennzeichnung der Situation ent¬
nehmen.

„ Die freisinnige Leitnug konnte sich nicht einen Augenblick
darüber im Zweifel sein , dag diese ihre Antwort das Scheiter»
des Blocks bedeutet . Das ergibt sich auch aus den Konsequenzen,
die die Demokratie, offenbar vorher über den Inhalt des scer-
sinnigen Antwortschreibens unterrichtet, nunmehr in Qfsenbnrg
gezogen haben. Es ist also doch so gekommen , daß die . Frei¬
sinnigen sich nicht entschließen können , den Lörracher Brandherd
zu ersticken. Sie wollen ihn weiter erhalten. Lörrach- Land fall
weiterhin die Seeschlange der badischen Politik bleiben. . Die
liberale Bepölkerung im Lande wird das dem badischen Freisinn
nicht danke» ! . . ." i

.„ .um ? uua uie. -uunjuren visyerigm T5iocr Parteien verrisst
so haben die Nationalsozialen ja selbst schon — bevor noch fest
stand, zu welchem Ergebnis die nationalliberal - sreisinnig^dsmo>
kratischen Verhandlungen führen würden — sich für das Fern
bleiben vom Block entschieden. Sie haben in Mannheim -Lanl
einen Kandidaten schon ausgestellt und dem nationallibevalen sch ,
aussichtsreichen Kandidaten in Heidelberg -Land einen -

'
solcher

gegenübergestellt. Sie müssen mm natürlich umgekehrt das
Gleiche für Mannheim-Land gewärtigen."Mit den Demokraten werden im Sinne ihrer Offenburg ?,
Resolution sich gewiß Bcrcinbarnngcn treffen lassen . Inhesser
wird sich nach all den verschiedenen Richtungen hin Bestimmt ??
nicht lagen lassen, bevor nicht der Engere Ausschuß der national -
liberalen Partei über die mm geschaffene Lage Beschluß gefatzi
hat .

"

Aus Her Residenz.
Karlsruhe . 8. Februar .

# Eisenbahnwagen für Schneeschuhläufer . Die Eeneraldirektiok
der Staatsbahnen hat auf eine Eingabe des Skiklubs Schwarzwald
verfügt , daß .nit sofortiger Wirkung außer den an Sonn - und Feier¬
tagen mit besonderen Wagen 3. Klasse für Schneeläufer ausgerüsteten
Zügen 870/17 Mannheim -Offenburg-Mannheim auch die Personen¬
züge 890 und 904 Karlsruhe -Offenburg, sowie die Züge 975 und 991
Lfjenburg -Karlsruhe Sonn - und Feiertags (solange ein Bedürfnis
entsteht ) je 2 Wagen 3. Klasse , ferner Züge 941 und 930 Offenburg -

Theater , Runst und Wissenschaft .
4 - GrossherzoglichesHoftheater zu Karlsruhe . Der morgigen Neu¬

einstudierung des Lustspiels „Die guten Freunde " (Nos intimes ) von
Victorien Sardou ist die Bearbeitung von Laube zu Grunde gelegt.
Die Rollen sind zugeteilt den Damen Genter , Müller , Pix , Podechtel,
Stolze und den Herren Benedict , Dapper , Höcker, Kempf, Krones ,
Mark , Nesselträger , Schneider, Wassermann und Kienfcherf, welch letz¬
terer auch die Einstudierung und Vühneneinrichtung des Werkes be¬
sorgte.

Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : K . Al -
biker, Ettlingen , „Kollektion" (Plastiken ) . R . Bäumer , Karlsruhe ,
„Bienenstand "

, „Im Torfmoor " und „Frühling im Moor " . Prof . H .
Eöhler , Karlsruhe , „Kleine Kollektion" . H . R . Heinemann , Dresden ,
„Kollektion" . F . Hübsch, Karlsruhe , „Konstanz" . K . Küstner , Mün¬
chen, „Drei Landschaften"

. H . Moos , Frankfurt a . M ., „Kollektion" .
A . Purtfcher , München, „Airedaleterrier " . U . von Weech , München,
„Schmerz", „Mutter und Kind" und „Blick aus dem Fenster ".

K Kunftnotiz . Anläßlich einer Mendelsfohnfeier des „Lieder¬
tafel -Cäcilienvereins " Speyer hat auch eine hier in Karlsruhe studie¬
rende junge Sängerin , Fräulein Hedda Landmann , recht schöne Er¬
folge errungen . Eine Anzahl auswärtiger Kritiker wissen der jungen
Dame viel Lob. So schreibt das „Rheinische Volksblatt " : Die 2 . Num¬
mer des Programms brachte Lieder für Sopran ,

-gesungen von Fräu¬
lein Hedda Landmann , eine Schülerin des Eefangspädagogen Jac¬
ques Stückgold-Karlsruhe . Die Sängerin hat eine wohlklingende
Stimme , eine gediegene Schulung und einen , von musikalischem Ver¬
ständnis zeugenden Vortrag . Sie wurde mit lebhaftestem Beifall aus¬
gezeichnet und mußte sich zu einer Zugabe verstehen. Die „Speyerer
Zeitung " schreibt : Also eine Novize des großen Konzertsaales , aber
eine vielversprechende, angehende Künstlerin , welche über ein .anspre¬
chendes Organ verfügt , das bereits eine exakte Schulung aufweist.
Bei verhältnismäßig großer technischer Sicherheit vernachlässigt die
talentierte Dame auch die vornehme Vortragsart und die seelenvolle
Vertiefung nicht. Der Künstlerin , die reichen Beifall erntete , darf bei
weiterer Ausreife der Stimme und fortgesetztem, eifrigem Studium
eine erfolgreiche Laufbahn prophezeit werden . S - e r -» fete
balber eine Dreinaabe wenden

' — Rostock, 8. Febr . (Privattel .) Im hiesigen Stadttheater hatte
die Uraufführung von „Berheissnilg", der Oper Camillo Hildebrandts ,
früher Hofkapellmeister in Mannheim (Text von Löwenftein ) großen
Erfolg . Hildebrandt wurde mehrfach gerufen.

Vermischtes .
hd Berlin , 8 . Febr . (Tel .) Zu der Totschlagsaffäre in Oranien >

bürg wird noch gemeldet: Dem Haftentlassungsgesuch des Referendars
von Igel ist noch nicht ftattgegeben worden. Die Leiche des erschosse¬
nen Steinsetzmeisters Marfchner ist am Samstag geöffnet und . nach¬
dem der Schußkanal genau festgestellt worden ist , von der Staatsan¬
waltschaft sofort zur Beerdigung freigegeben worden , die heute statt¬
finden wird .

hd Zittau , 8 . Febr . (Del .) In der Tuchfabrik von Wünsche
explodierte eine Kupfertrommel, wobei zwei Personen getötet
wurden.

= Leer , Ostfriesland, 8 . Febr . (Tel .) Gestern brachen
3 Knabe « auf dem Eis des Hafens' ei«. Zwei ertranken , einer
wurde gerettet.

hd Friedberg (Oberhessen ) , 8 . Febr . (Tel .) Aus dem um 6 llhr
heute früh aus Frankfurt abgegangenen Sch«ellz«ge stürzte der Ober¬
leutnant Hermann Müller vom 60. Infanterie -Regiment bei Nieder¬
wöllstadt ans dem Coups und wurde tot aufgesunden. Ein Bein war
ihm abgefahren . Ob ein Unfall oder ein Verbrechen vorliegt , muß dre
eingeleitete Untersuchung ergeben, da die Leiche am Kopfe Verletz¬
ungen aufwies und ihre Kleider zerrissen waren .

Wetter - und Hochwaflernachrichlen.
— Frankfurt a. M .. 8. Febr . (Tel .) Die Königliche Wasser¬

bauinspektion gibt folgende Wasserständebekannt : Afchaffenburg 8 llhr
früh 6,91 , Höchster Stand , fällt langsam . — Hanau 1 Uhr nachts 5,67 ;
2 Uhr 5,76 : 3 llhr 5,86 ; 4 llhr 5,93 ; 5 llhr « 00 ; 7 llhr 6,10; 8 llhr
6,13 ; 9 Uhr 6 .16 ; das Steigen verlangsamt sich. — Frankfurt a. M .
7 Uhr 5,53 ; 8 Uhr 5,56.

— München, 7 . Febr . (Tel . ) Eine amtliche Meldung über das
Kochwasser besagt : Am Main rm >d in Würzburg der höchste Stand

‘ — r wird her £uü ;i^ Stand n- , - »-"-

mittag eintreten . Im Donaugebiet meldet Regensburg bereits ein
Fallen um 60 Zentimeter . Passau erwartet den höchsten Stand mor¬
gen mittag . Die Seitenfliisse sind im allgemeinen etwas gefallen .
Minister v. Brettreich ist in das Hochwassergebiet abgereist und hat
sich zunächst nach Nürnberg begeben .

Erdbeben .
— Tiflis , 7. Febr . (Tel .) Heute früh wurde um 1 Uhr 58 Min .

hier ein Erdbeben verspürt, das zehn Sekunden dauerte , dem unter¬
irdisches^ Getöse und zwei Erdstöße vorangingen . In den Häusern ge¬
rieten die Möbel ins Schwanken . Die Bewohner liefen erschreckt auf
die Straße . Nach anderthalb Stunden ereignete sich abermals ein
heftiger Erdstoß.

— Syrakus , 8. Febr . (Tel .) Aus Noto wird gemeldet , daß ein
Erdstoß die dortigen Bewohner gestern -bend veranlasste, ihre Häuser
zu verlassen. Ein starker Erdstoß , der in Leontini wahrgenommen
wurde , veranlaßte die Bevölkerung, die ganze Nacht im Freien zuzu-
bringen .

Sport .
(1 Karlsruhe , 8 . Febr . K . F .-C . Allemania schlug gestern die

Stuttgarter Sportfreunde , welche am letzten Sonntag den Karlsruher
Fußballverein besiegten , mit 2 zu 1 . Vor Halbzeit machte sich eine
klein? Ueberlegenheit Stuttgarts bemerkbar, trotzdem konnte Alle¬
mania die Führung an sich bringen . Nach der Pause führte Allemania ,
nur noch mit 10 Mann spielend , ein schönes, sehr überlegenes Spiel
vor , konnte jedoch nur noch 1 Tor erringen , dem Stuttgart ebenfalls
eines entgegensetzte, so daß das Spiel mit einem wohlverdienten Sieg
von 2 : 1 für Allemania endete.

In Mannheim schlug der K . F .-C . Phönix die Fußbavgesell -
schaft 96 mit 7 : 2 Toren , Viktoria Mannheim den V. f. V . Union
Mannheim mit 4 : 1 Tor . Die Stuttgarter Kickers hatten den F .-T .
Freiburg zu Gaste und fertigten ihn mit 6 : 0 Toren ab . Straßburg
holte sich in Pforzheim mit 3 : 9 Toren eine weitere kräftige Nieder¬
lage . — Während die 1 . Mannschaft des K . F .-V . spielfrei war , trat
K. F .-V . II gegen die F .-Ees . Heilbronn I an und schlug sie in fol¬
gendem blendenden Kombinationsspiel und großer Schußsicherheit mit
->6 : 1 Tor . K . F .-V . IQ schlug Heilbronn II mit 4 : 2 Toren .



r Sette S
Äarlsruhe -Offenburg je 1 Wagen 3 . Klasse führen . Gehen ausnahms -
w« se auf einer Station Lei andern als den vorgenannten Zügen somele Schneeläufer zu, dag die Einstellung eines ganzen Wagens oder

Freihaltung eines ganzen Wagenabteils nötig wird , so ist die
Mitnahme der Schneeschuhe und Schlitten in diesen Wagen bezw . in
dieses Abteil gestattet . Erscheint , den Witterungsverhältnissen ent¬
brechend , die Führung eines Nachzuges erforderlich, wird das
Stationsamt Karlsruhe hierfür Sorge tragen .-f- Aus dem Stadtteil Erünwinkel . Herrn GemeinderechnerKnhm konnte mit Ablauf des verflossenen Jahres (an dem Tagt der
Kassenabgabe an die Stadt ) auf 30 Dienstjahre zurückblicken. Daß
auch der Eemeinderat diese 30 Jahre tteuer , gewissenhafter Pflicht¬
erfüllung anerkannt hat, !beweist der Umstand, daß er Herrn Kuhm

,als Anerkennung eine schöne goldene Taschenuhr mit Widmung über -
reichte. Auch Herrn Ratschreiber Kunz, der 28 Jahre in der Ge¬
meinde tätig war , wurde diese Ehrung zu teil . Beide Herren dank¬ten dem Eemeinderat aufs herzlichste .

, = Der Badische Frauenverein wird sein Lüjähriges Bestehen miteiner größeren Veranstaltung am 16 . und 17. Juni begehen .
8 Der Verein Volksbildung » (E . V .) hielt gestern abend seinendritten llnterhaltungsabend ab, der stch ebenso wie seine Vorgängereines sehr zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte . Ein Streichquartett ,bestehend aus den Herren Kurt Dyckerhoff , Dr . Gerhard Just , Wilh .

Schachenmeier und Prof . Dr. von Zwiedineck führte stch mit Beet¬
hovens Streichquartett opus 14 3lr . 4 E -moll Satz 1 und 3 bestens

. ein und erfreute im Verlaufe des Abends noch durch Streichquartett
,
°pus 96 F -dur Satz 1, 2 und 4 von Anton Dvorcak, womit die Herren
lebhaften Beifall ernteten . Frl . Elisabeth Knittel trug verschiedene

;
Lieder, so u . a . von Beethoven , Schubett und Hugo Wolf vor . Mit
ihrer wohlklingenden , gutgeschulten Stimme hinterließ die Dame
einen günstigen Eindruck. Herr Prof . Dr . von Zwiedineckinterpretierte
Ernstes und Heiteres in oberbayerischer Mundart , Dialektdichiungenvon Karl Stieler , und fand damit ebenso wie das Liederhalle -Quar -
tett, bestehend aus den Damen Doering (Sopran ) , Schweizer (Alt )' und den Herren Doering (Tenor ) und Hahner (Baß ) , mit seinen Vor¬
trägen reichen Applaus . Die Klavierbegleitung hatte in liebenswür -' diger Weife Herr Prof . Anton Karle übernommen und führte die¬
selbe zu aller Zufriedenheit durch.

X Arbeiterdiskussionsklub . Für die Fastnachtspiele von Hans
Sachs , die von Arbeitern aufgeführt werden und von Hofschauspieler

■ Baumbach in Szene gesetzt sind , zeigt stch ein sehr starkes Interesse .
Die Aufführung findet morgen Dienstag den 9. Februar , abends

• Vz9 Uhr , im großen Eintrachtsaal statt .
0 Deutschtum im Auslgnde . Die hiesigen Ortsgruppen des Ver¬

eins str das Deutschtum im Ausland (Deutscher Schulverein ) und des
Alldeutschen Berbandes veranstalten am Dienstag den 9. d . M .,
abends halb 9 Uhr , im hiesigen Rathaussaal einen Vortragsabend ,
auf den wir die deutschgesinnten Männer und Frauen , insbesondere

■auch die erwachsene Jugend , mit diesen Zeilen besonders aufmerksam
machen möchten. Den Vortrag hat Herr Sonmenberg vom deutschen
Schulverein in Wien übernommen über «Die nationalen
Kämpfe in Oesterr/tich ". Kein Tag vergeht gegenwärtig , ohne

. daß uns die Zeitungen von diesen schweren Kämpfen berichten, sei 's
von den tschechischen Anrempeleien gegen die deutschen Studenten in
Prag , sei 's von den llnterdrllckuiMn der Schwaben in Banat oder, der
sogen . Sachsen in Siebenbürgen , sei 's von Kämpfen auf der Straße
oder im Parlament . Und gar manchmal steigen Stimmungen in uns
auf, die sich mit dem politischen Bündnis , das das deutsche Reich mit
seinem österreichischen Nachbar verbindet , nur schwer zusammenreimen
wollen . Kein Wunder , daß die Deutschen in Oesterreich Hilfe und
Stärkung suchend nach uns im Reiche blicken , die es besser haben .
Diesem Bedürfnis entspringt auch die Vortragsreise des Herrn Son¬
nenberg , die ihn in verschiedene deutsche Städte führt . Seine Hoff¬
nungen sollen auch hier nicht getäuscht werden . Es ist unsere Pflicht ,
den bedrängten Stammesgenosten im österreichischen Kaiserreich min -

. destens unsere Teilnahme zu bezeugen und sie zu versichern, daß wir
Hinter ihnen stehen und ihre Sorgen zu unseren Sorgen machen .

£5 Der Technische Verein Karlsruhe (Zweigverein des badischen
und deutschen Technikerverbandes) hält am Dienstag den 9. Februar ,
abends y29 Uhr , im Saale 3 Schrempp, Waldstraße 16/18, einen
großen öffentlichen Vorttag ab . Referent ist Herr Architekt F . Kauf -
ittaitn , Berlin , Oberbeamter des Deutschen Technikerverbandes , der
über «Die Sozialpolitik des Deutschen Reichstags für die deutschen
Techniker" sprechen wird .

Veu -Ali -Beq gab gestern in gut besuchtem Museumssaal einen
«Zauber - und Wunderabend ", in dem neben alten Kunststückchen auch
vieles Neue gezeigt wurde . Besondere Anerkennung verdient die
dritte Abteilung des Programms , in der La belle Sulamith einige
interessante Zaubereien vorführte . Ein , wohl der Vornehmheit halber
mit Glacehandschuhen ausgerüsteter Pianist füllte die Pausen aus .
Es ging bei ihm, wie bei verschiedenen Zaubereien : es klappte nichi
alles .

8 Falsches Geld. Am 2. ds . wurde hier ein falsches Zehnpfennig -
stück mit der Jahreszahl 1901 ausgegeben . Das Falschstück ist sehr
gut nachgemacht, ist aber nicht ganz so groß und etwas dünner als die
echten Srücke .

8 Ein Betrüger . Ein etwa 28 Jahre alter mittelgroßer Reffender
mit rötlichem Schnurrbart , sucht auf betrügerische Weise angeblich
zum Besten der Anstalt Bielefeld , zu hohen Preisen dutzendweise weiße
Taschentücher abzusetzen , wobei er sich auf einen Geistlichen beruft , der
ihm die aufgesuchten Herrschaften empfohlen habe.

§ Festgenomme« wurden : ein 18 Jahre altes Dienstmädchen aus
Schaarbach, weil es einer Näherin , die in einer Mansarde neben dem
Dienstmädchen wohnte, 20 Jt stahl und um den Verdacht von sich nbzu-
lenken, auch seine Mansarde durchwühlte : ein 23 Jahre altes Dienst¬
mädchen aus Baden -Baden und sein 38 Jahre alter verheirateter ,
aber von seiner Frau getrennt lebender Bruder me -ren Vergehens
gegen § 173 des R .-St .-E .-B .

Gauturutag des Karlsruher Turngaues .
Wr . Karlsruhe , 8. Febr . Der Eauturntag des Karlsruher Turn¬

gaues fand am gestrigen Sonntag — nachdem vormittags 9 ilhr eine
• ' Gauturnratssttzung vorausgegangen war — im Saale der „Alten

Brauerei Kämmerer " dahier statt . Der Eauvertreter Herr Kanzleirat
Zeis -Karlsruhe eröffnete den Eauturntag und begrüßte die Abgeord-'
neten, und insbesondere ten Direktor der Turnlehrbildungsanstalt' Karlsruhe , Herrn Dr . Rösch. Vertreten waren außer dem Gauturnrat

'' 32 Vereine mit 118 Delegierten . Nach dem vom Eauvertreter Herrn
Zeis erstatteten ausführlichen Geschäftsbericht über die Tätigkeit der
Vereine im abgelaufenen Jahre zählt der Gau 30 Vereine Mit 5312
Vereinsangehörigen , wovon 4640 Erwachsene und 672 Zöglinge sind .
Mtt welch großem Eifer die edle Turnerei in den einzelnen Vereinen
des Karlsruher Turngaues gefördert wird , dürften folgende Zahlen
aus dem Geschäftsbericht des Gauvertreters beweisen. Geturnt wurde
an 3492 Abenden, woran sich 2164 Turner beteiligten mit einer Ee-
samtbesucherzahl von 98 866 . In verschiedenen Vereinen bestehen
Damenturnabteilungen mit insgesamt 485 Turnerinnen mit 13 478
Turnbesuchen. Auch das Turnen schulpflichtiger Kinder wurde im
»ergangenen Jahre gepflegt . Benützt wurden 24 Schul - üezw .
Eemeindeturnhallen . 7 Vereine besitzen eigene Turnhallen und Turn¬
plätze. Auch im vergangenen Jahre sind aus den verschiedenen Ver¬
einen eine größere Anzahl Turner zum Militär eingerückt. Ein Beweis
dafür , daß die Turnerei nach innen und nach außen einen großen
Zweck erfüllt . Es wäre nur zu begrüßen, wenn die Turnerei refp. die
Turnvereine von den maßgebenden Körperschaften resp . Behörden in
Stadt und Land immer mehr unterstützt und daß stch der Turnerei
fortan neue Anhänger anschließen würden .

Der Geschäftsbericht erstreckte sich außerdem noch auf die Unfall¬
versicherung, wonach jeder Turner gegen Unfälle versichert ist, sowie
auf das 11 . Deutsche Turnfest in » wr wUte

_ Aadkfüie girgrre *
Gaumusterriege des Karlsruher Turngaues die höchst erreichbare
Punktzahl für ihre vorzüglichen Leistungen erzielte . BesonderenDank erstattete der Eauvertreter dem Leiter der Eauriege , dem 1.Eauturnwatt Maier -Karlsruhe , für seine viele Mühe . Eauturnwatt
Herr Maier -Karlsruhe erstattete ausführlichen Bericht über die
turnerische Tätigkeit der 11 stattgefundenen Turnwattsvtrsamm -
lungen , in denen jeweils der turnerische Stoff mft den Bereinsturn -
warten in ausgiebigem Maße durchgeturnt wurde und einen guten
Besuch aufzuweisen hatte . Des weiteren verbreitete sich derselbe über
dir Freiübungen und die Sieger des Karlsruher Gaues beim Deut¬
schen Turnfest , sowie über das Deutsche Turnfest , über welches die
„Badische Presse"

s. Zt . in ausführlich r Weise berichtete. Eine
längere Debatte entspann sich über die im August vorigen Jahres ge¬plante Eauturnfahrt nach Pforzheim , welche infolge der ungünstigen
Witterung ausfallen mußte . Auf Antrag eines Vertreters des
Turnerbundes Pforzheim wurde einem dortigen Wirt , der sich für
den Empfang der Turner vorgesehen hatte , eine Entschädigung von
40 <M bewilligt .

Rach dem vom Eaukassier Herrn Schausffer -Karlsruhe erstatteten
Kassenbericht betrugen die Einnahmen 3358 .79 M , die Ausgaben
2354 . 18 M , wovoy 990 Ji auf die Teilnehmer der Eau -Musterriege
entfallen . An Varvermögen besitzt der Gau 1054 .94 M . Die Rech¬
nungsprüfungskommission fand die Rechnung in bester Ordnung ,
worauf dem Kassier Entlastung erteilt wurde . Auf Antrag des Eau -
turnrats wurde die Gausteuer wiederum auf 20 4 pro Mitglied für
das Jahr 1909 festgesetzt. Reu aufgenommen in den Gau wurden der
Turnverein Neuweier und die Turngemeinde „Germania " Oetigheim .
Von der Abhaltung eines Eauturnfestes wurde Abstand genommen,da in diesem Jahre ein Kreisturnfest — voraussichtlich in Heidelberg
— stattfindet . Da der Turnverein Knielingen im Laufe des Sommers
seine neu erbaute Turnhalle einweiht , zu welcher Veranstaltung von
feiten des Turnvereins Knielingen eine Einladung resp. ein Antrag
auf Uebettragung eines Eauturnfestes vorlag , so wurde beschlossen,an einem noch näher zu bezeichnenden Tag ein Turn -Rundgang zu
unternehmen , mit dem Endziel Knielingen , woselbst ein Wetturnen
in volkstümlichen Hebungen veranstaltet werden soll . Den wichtigsten
Punkt der Tagesordnung betraf die Beratung und Beschlußfassung
über die Satzungen , Turnfestordnung , sowie die Geschäftsordnung für
die Eauturntage , für den Eauturnrat und die Turnwartsversamm -
lungen . Die vom Eauturnrat und vom Turnausschuß ausgestellten und
im Entwurf vorgelegten Satzungen , Turnfestordnung und Eeschüsts-
ordnung wurden in ihren einzelnen Paragraphen durchberaten und
mit einigen unbedeutenden redaktionellen Aenderungen angenommen .
Die seitherigen Gauturnratsmitglieder wurden wiedergewählt . Mit
der Rechnungsprüfung für das laufende Jahr wurde die „Turngesell¬
schaft Karlsruhe " betraut . Die Anregung eines Vertreters des
Turnerbundes Baden -Baden , daß denjenigen Vereinen des Gaues , die
sich beim Deutschen Turnfest an der Gau -Musterliege beteiligten , ein
Eedenkblatt gewidmet werden soll, will der Gauturnrat in Erwägung
ziehen. Nachdem ein Vertreter des Turnerbundes Pforzheim dem
Eauturnrat für seine Mühe und Arbeit seitens des Eaues den ge¬
bührenden Dank ausgesprochen, sprach der Eauvertreter Zeis im
Namen des Gauturnrats den Dank für das Vertrauen aus und schloß
mit 3fachem „Gut Heil" auf das fernere Blühen , Wachsen und Ge¬
deihen des Karlsruher Turngaues nach 2 Uhr den Eauturntag .

Telegramme der „Badischen presse**.
= Berlin , 8. Febr . Der Kaiser hörte heute den Bortrag des

Handelsminifters , des Staatssekretärs des Reichskolonialamts und des
Chefs des Zivilkabinetts .

— Berlin , 8 . Febr . Blättermeldungen zufolge Wurde dem
Staatssekretär von Schön vom Grohherzog von Hessen die Frei¬
herrnwürde verliehen .

<= Berlin , 8. Febr . Der frühere Reichsta >g§abgeordnete -
Hofprediger Stöcker ist in Posen gestorben .

bä Frankfurt a. M ., 8. Febr . Eine gestern von etwa 6000 Per¬
sonen besuchte Versammlung im Albert Schumann -Theater nahm
Stellung gegen die beabsichtigte Erhöhung der Brausteuer . Die Ver¬
sammlung , die einberufen war vom Frankfurter Brauerei -Verband ,
von hiesigen und benachbarten Eastwirte -Vereinen , von den Organt -
sattonen der Flaschenbier- und Kolonialwarenhändler , vom Eewerk-
schastsktzrtell und von den Verbänden der Brauereiarbeiter und Kon¬
sumenten aus Frankfurt und Umgebung nahm einstimmig eine Re¬
solution an , in der Protest eingelegt wird gegen die dem Reichstage
unterbreitete Vorlage eines Vrausteuergesetzes. Die Versammlung
sprach die bestimmte Erwartung aus , daß der Reichstag der Brau¬
steuer-Erhöhung seine Zustimmung versagen werde.

hd Bern , 8 . Febr . Der deutsche Gesandte überreichte dem
Bundespräsidenten die Antwort Deutschlands auf die letzte Note
der Schweiz betreffend den Mehlstrcit . Deutschland macht neue
Vorschläge , welche eine Verständigung erleichtern . Ein Ausschuß
des Bundesrats ist für heute einberufen , um den Vorschlag zu
prüfen und die Haltung der Schweiz zu bestimmen .

bä Bern , 8 . Febr . Nach einer hiesigen Meldung des „Echo
de Paris " sollen Deutschland und Italien entschlossen sein, einen
gemeinschaftlichen Standpunkt in der Frage Verstaatlichung der
St . Gotthard -Bahn einzunehmen . Man spricht von einer Kon¬
ferenz in Bern , zu welcher Vertreter der beiden Staaten , welche
die Bahn bisher subventioniert haben , beiwohnen sollen . . .

bä London , 8 . Febr . „Daily Telegraph " versichert , daß zum
Zweck der schnellen Inangriffnahme der Arbeiten für den neuen
Kriegshafen Rasis alle nötigen Ausschreibungen bereits ergangen
seien.

E . Newyoxk, . 8 . Febr . (Prioattel .) Die „Times " meldet ,
der rufstsche Botschafter in Washington , Baron Rosen , werde
bald durch den jetzigen Botschafter Rußlands in Tokio , Malovski ,
ersetzt . Auch stehe em baldiger Wechsel des italienischen Bot¬
schafters in Washington bevor .

Santiago de Chile , 8 . Febr . lleber den Brand in der deutschen
Gesandtschaft wird weiter berichtet, daß auch die Archive zerstört
sind . Allem Anschein nach liegt Brandstiftung und im Anschluß
darauf Einbruch vor . Der Körper des Kanzlisten Becker wurde unter
den Trümmern aufgefunden . Der Verdacht, daß ein Verbrechen vor¬
liege, ist durch den ärztlichen Befund fast zur Eewißhett geworden.
Der Schädel der Leiche war , wie schon kurz berichtet, beinahe in zwei
Teile gespalten , so daß an eipem Gewaltakt nicht gezweifen werden
kann. Man bringt den ganzen Vorfall mit Drohbriefen in Verbind¬
ung, die wiederholt an Mitglieder der Gesandtschaft ergangen sind .

Vo« der italienischen Kammer .
bä Rom , 8. Febr . Die „Tribuna " kommentiert die Auflösung

der Kammer sowie die Ausschreibung der Neuwahlen und drückt die
Hoffnung aus , daß die Gegner der Regierung die Wahlperiode nicht
dazu benutzen werden , um eine Politik zu befürworten , welche die na¬
tionalen Interessen gefährden könnten , besonders in dem Augenblick,
wo Italien friedensbedürftig fei , um feine Wunden zu heilen .

Dem „Giornale d 'Jtalia " zufolge finden die Retzwahle« am 7.
oder 14. März statt .

Der „Secolo" schreibt , die neue Kammer müsse sich vom Drei¬
bunde lossagen, den öffentlichen Verwaltungsdienst reorganisieren
und den Schaden wieder gut machen , der durch das Erdbeben verur -
iacht worden ist . _ _

Die Affäre Lopuchi«-Azeu^
= Paris , 8 . Febr . Der russische Revolutionär Burzew ,

welcher den Lockivitzel Akew entlarvte , erklärte eittem Mitarbeiter
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des „Matin " er fei überzeugt , daß Asew sich in den Händelruisiiche« Pollzcr befinde , die jeden Augenblick dessen Verhaftm ?
vollziehen könne . Wenn sie dies nicht täte , so gescheheroeü sre noch immer hoffe, sich aus der Affäre ziehen zu könnr»denn die Verhaftung Äsews wäre vielleicht das Ende des russss^
Ir .?.

et5.e9iö! cS* Außer Lopuchin seien auch noch andere bekanrn.Personlichkcttcn bloßgcstellt , so der Direktor des Polizeiiv « -« .
^ russewchch uüd der Oberstaatsanwalt Kamischanskj . Er beR*!
Bewerfe , daß die meiden um das verbrecherische Treiben 8fn >tagcttmfjt haben . Zum Schluß behauptet Burzew sogar , daß }*,"^ "" ^ bräsident Stolypiu um die Beteiligung Ascws an den-terroristischen Anschläge und selbst an «dem Komplott gegen kJ
3 ° « « gewußt habe , welch letzteres Stolypin als Borwand nt.Auslosung der Kammer benutzte .

Die Ereignisse auf dem Balkan.
ri

*= Konstantinopel , 8 . Febr . Ungefähr 6000 Personr »hielten gestern eine Versammlung ab , um gegen einen cmgeblickrcaktlonäreu Preßgesctzentwurf zu protestieren . Sodann zoaendw Teilnehmer vor das Parlament , wo eine Deputation aus ihre»Mitte vom Präsidenten empfangen wurde . Hierbei versichert-;der Präsident , die Kammer werde jeden gegen die Preßsreihep
gerichteten Gesetzentwurf verwerfen .

bä Konstautinopl , 8 . Febr . Mazedonische Abgeordnete teil.' 'ten mtt , daß die bulgarischen Ortschaften in Mazedonien großeVorräte an Waffen besitzen , ohne daß die türkischen Behörden sichbemühten , diese Waffen zu beschlagnahmen . Aehnliche Verhält -
Nisse herrschen in der Mehrzahl der griechischen Dörfer .
. . . .

^ Saloniki , 8. Febr . Die Bulgaren schnitten den tjst-nfchc« Grenztruppen an der Demarkationslinie die Lieferung vo «Lebensmitteln aus Bulgarien ab. Die Verpflegung aus den tür°
: ‘W en Ortschaften

_ ist angesichts der Schneemengen überaus
schwierig. Die Lieferanten weigern sich wegen der anfiauchendenBanden über Bomirrissar hinauszugehen . Bei Jstran sind gleich,falls bulgarische Banden ausgetaucht .

Zur marokkanifchen Angelegenheit .
hd Paris , 8 . Febr . Der „ Temps " , der Mulay Hafid ammeisten bekämpft hat , macht nun seinen Frieden mtt dem Sultanvon Marokko . Nach den Reden des Gesandten Regnault und desneuen Sultans soll alles Vergangene vergeben und vergessensein . Frankreich bedrohe , so sagt der . „Temps " , weder die Un¬

abhängigkeit noch die Unverletzlichkeit Marokkos , weder die Rechteseines Herrschers noch seine wirtschaftliche Freiheit . Es rechne fürseine Politik aus guten Glauben und Vertrauen . Auch die übri -
gen Zeittmgsftimmen lauten anerkennend . Besonders angenehm
berührt es, daß nirgends ein Wort zu finden ist, das neuen Un¬
frieden mit Teutschlaud stiften könne .

Weitere « Text siche Seite 4 .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

31 . Jan . : Heinrich Verthold , V . Anton Schwan, llnterzahlmeister .
1. Febr . : Karl Johann , V . Joseph Pfetzer, Marmorschleifer . 3. Febr . :Wilma Elfriede Luise, V . August Brandner , Schutzmann. Willi
Robert , V . Fridolin Jörger , Färber . Franz Robert , V . Franz
Schmieder, Blechnermeister. 4 . Febr . : Adolf Heinrich, V . Wilhelm
Becker, Eüterschaffner . Franz Josef , V . Josef Bechtold, Blechner.
5. Febr . : Elise Irma , V . Santo Pizzardini , Steinhauer . 6. Febr . :Eva Antonie Margarete Marianne , V . Fritz Schmidt, Professor a . d.
Technischen Hochschule.

Todesfälle :
5. Febr . : Elisabeth , alt 11 Jahre , V . Michael Hehl , Schmiedmeister.

Katharina Engler , alt 29 Jahre , gesch . Ehefrau des Lokomotivführers
Ludwig Engler . Reinhold Stöcker , Oüerfchaffner a . D ., ein Eheinann,alt 66 Jahre . Jda , alt 18 Jahre , V . Israel Zimmermann , Schneider.
Marie Fuchs, alt 29 Jahre , Ehefrau des Verficherungsbeamten Georg
Fuchs. 6 . Febr . : Vincenz Sporcik, Musikdirektor, ein Ehemann , all
59 Jahre .

Auswärtige Todesfälle .
Seefelden. Ernst Friedrich Längin , alt 83 Jahre .

Wetterbericht des Zenttalbur . für Meteorologie « . Hydrogr .
vom 8. Februar 1909 .

Hoher Druck hat sich seit gestern über ganz Nord - und Mittel -
europa ausgebreitet und hat dabei noch zugenommen : am Morgen
wies er einen Kern über Westdeutschland auf , wo es meist aufgeklart
hat . Im östlichen Deutschland war es noch trüb und stellenweise fiel
Schnee ; überall aber herrschte Frost . Die gestern im Nordwesten der
britischen Inseln erschienene Depression scheint dem Golfstrom folgend
abzuziehen, ohne sich weiter südostwärts geltend zu machen ; es ist
deshalb heiteres oder nebliges Wetter mit leichtem bis mäßigem
Frost zu erwarten .

Wittcrungöveobuchtunge » der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Februar
öaeom.

mm m C.
»moi.
Feucht

mm
Heuchtig'eu

m Pr»-. Htmme

7 . Nachts 9“ U . 756 .5 0.6 4 .3 90 NO Schneefall
8. Mrgs . 7“ U. 758 .3 —3 .5 3.2 91 * bedeckt
8. Mitt . 2" U. 75A.0 0 .2 4 .1 89 W wolkenlos

Höchste Temperatur am 7. Febr . 4,7 ; niederste in der daraus-
wlgenden Nacht —3,9.

Niederschlagsmenge am 8. Febr . 7* früh 0,8 mm._
zSettrrnachrichlen aus dem Süden vom 8. Febr. 3 Uhr, vorm :

Lugano wolkenlos —2 °, Biarritz heiter 5 °, Nizza wolkig 5 °, Triest
wolkenlos 1°, Florenz wolkenlos 4 °, Rom wolkenlos 5°. Caglran
wolkenlos 9 ’, Brindisi heiter 3 °.

H ohenlohe
afer-Flocken

geben delikate Suppen ,Frühstück für Alt u . Jung.
Bewährte Kindernahrung.

ln gelben Paketen mit dem Bilde der Schnitterin.

70099 Mark
find in kleineren Posten aus
1. Hypotheke auSzuleiheu

ch August Schmitt , Hypo-
^engeschäst, Karlsruhe . Lei-

Kitstenwage « zumLiegen u. Sitzen
billig z« vee lau .e«. 64831

L«tze« strata 22, 4. St . lks.

Herrenbiberpelr
wurde letzten Freitag nacht von
der Uhlano- bis zur Nelkenstt .
verloren, abzugeben gegen Belohn¬
ung Uhlandftr . 13 pari. B4765

Cleg. Kostüm,
Zigeunerin, billig zu verkaufe«.
Näh . Kriegstr . 162 i. Laden . B4760
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Für Fastnacht :
Feinst gemahlener Zucker . . . . . . . . LS Pfg . per Pfd.
Feinste gelbe Pflanzenbntter . 48 „ . „
Feinste weihe Pstanzenbutter in Tafeln . . . 48 , . ,
Feinstes reines Schweineschmalz . . . . . . 62 , . „
Feinste Sützrahm - Margarine . 68 „ „ .
Feinste serbische Pflaume » . . . . . . . . 16 * „ .
Feinstes Mischobst . . . . . . . . . . . 24 „
Feinste Dampfäpfel . . . . . . . 42 „ „ „
Feinste geschälte getr . Kastanie « . 16 „ „ „
Feinste Kuchen - Korinthen . . . . . . . . SS „ , #
Feinste belesene Kuchen - Mostne « . . 38 „ „ „
Frisch gerösteten Kaffee » nur feinste Mischungen ,

66 , 166 . 126 , 146 , 166 „ . „
bei Entnahme von 5 Pfd . 5 Pfg . per Pfd . Ermäßigung.

Feinsten holl . Kakao . . 85 „ „ „
Feinste « chin. Tee166 „ „ „
Feinste reine HanShaltschokolade . . . . . 65 „ „ „
Feinstes Konfektmehl . . . . . . . 18 , 19 , 26 „ „ „
Hustin , bestes Mittel gegen Husten und Heiserkeit, nur 15 Pfg . per Beutel.
Vorzüglichen roten «nd weihen Tischwei « 58 Pfg . per Liter.

— Alles « nr tadellose Qualitäten . —
Gemeinsamer Bezug , daher billigste Preise. 2083.5.1

Nahrungsmittelgesschäfte :

Amaltenstrahe 25 »,
nächst d. Ludwigsplatz ( Marktplatz).

Wilhelmstrahe 36 ,
nächst dem Werderplatz .

§ 5 Farer 8 ^ - 5
SyndiltatfreiB Kohlenhandlung .

Bureau : Kaiserstrasse 122 , Ecke Waldstrasse

Telephon 28 Telephon 28

liefern sämtliche Sorten

in nur prima 312*

sind zu haben ä 30 u. SO Pfg. i»
den Apotheke« . Stlüa.12.8

ilt
mit selbsttätig. Fortbewegung, schweres
Fahrgestell, mit modernem Benzin¬
motor. normal, 4 pferd ., neu , sofort
verkänflich . 20303 .2
6 . Heilmann, Ntsch.-HliMßilt>

Durlach .

Traurings
0 . R. P.

ohne Lötfnge,
in jeder Fagon,
nach Gewicht am billigsten bei
B« Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kalserstr. 207. Teleph. 2458 .

Heinrich Lang,
Metzger n . Wurstler ,

Dnrlacher Allee , Ecke
Degenfelbstratze

empfiehlt jeden Dienstag
und Freitag

He Leber-
« ach Ha « smacherArt

Telephon 1439 .

Die noch einzeln vorhandenen halb¬
wollenen und reinwollenen

Pferde-Decken
werden , um vor Schluß der Saison

zu räumen .
enorm billig

abgegeben . 2081 . 10.1
Größte Vorteile für Sattler und

Wiederverkäufer .
Kaiserstrah « 93 , l Trepve hoch.

Sprachen -Kurs Mütilöury.
Französisch , Englisch ,

Italienisch , Spanisch .
Am 1 . März Benin « neuer

Abendkurse (7—11 Uhr ) für An¬
fänger. Honorar bei wöchentlich
2 Abenden per Monat 4 Mk.

Günstigste Gelegenheit zur gründ¬
lichen u . billigen Erlernung fremder
Sprachen.

Anmeldung PhiliPPstr . 3, Hl .,
erbeten. 2088.4.1

nimmt jeder schöne und gesunde
Zähne, wenn er sie her Lebzeiten
252a mit zahnsteinlösender 27 .5
Dentisano -Zahnpasta
geputzt hat , weil diese den Zahnstein ,
die bekannte Ursache der Zahn -
erkrankungen , entfernt . Dentisano -
Pasta macht d . Gebrauch von andern
Zahnpflegemitteln völlig überflüssig
Dentisanowerk Caitel .
Zu haben, in allen Apoth., Drogerien u . Parfüm .
ä Tube 1 Mk., kl. Tube 65 Hfir ,

Ia .
Schwarzwald

waggonweise u.
en detail , sowie
sämtl . Futter -,
§tt «u» u. Dünge¬
mittel liefert

billigst 1241*
Karl Banmamn
Karlsruhe .

Akaremiestr 20.

Wer bat jWöbelbedarf ?
Bo » einem erstklasstg . Möbel

geschäfte (kein AbzahlungSge
fchäst) erhalten zahlungsfähig «
Parsontn ohne leie Pr «iserhöb «Hg

einzelne
sgme
bei monatlicher ZahlungSweise
und billigte » Preisen .

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

Sefl . Offerte « mit BedarsS .
augabe befördert zur schnellsten
Erledigung unter Rr . 17267 die
Exped . der „ Bad . Preffe " . *

Q
| J an jedermannP I fl kulant gesetzliche^ 1 * * Zinsen. Raten -

weise Rückzahlung . 1148a
Fritz : Bunn , Wokfenöültek.

Tüchtige Vertreter gesucht .

Gänsdcbern
,erden fortwährend angekaust. 13600*

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ BBBBBW

Permanente grösste
Ausstellung von T

&

Blüten - eTannenhoflig
1

in nur garantiert reiner Qualität

Carl Hager
Hoflieferant 8 . K . H. d . Grossherzogs v. Baden.

■

NB. Die Honige sind auf deren Echtheit
geprüft and stehen Atteste za Diensten . 2132

■

■ r »
. ft v ,

* r
♦im *

■

Biichcrankauf
ganzer Bibliotheken und einzelner
Werke durch 1084.3.2
Braunsche Hofbuehh . und

Antiquariat ,
Kaiserstrasse 58 .

Aerztl. Landprags.
9—10000 Mark p . a , gegen Ent¬
schädigung für Vorhandenesu . Miets-
kontrakt sofort abzugeben. Offerten
unter Nr. 1028a an die Expedition
der . Bad. Preffe " erbeten . 3.2

Gelegenheits -
Dichtungen

jeder Art auf Bestellung . 10.5.
Adreffe unter Nr. 1404 in der

Exped. der „Bad. Presse" zu erfrag.

ktz fflusheniiostfim.
schlanke Figur (Empir ) für 4 Mk.
z« verleihe « . 61693 *

Sophienstrahe 148 , 4. St .

Jugend und Schönheit .
Wer «i» sehines , jugendliches, iattressutes Besieht habra will ,

der verwende 10898a

Ijeichner 's Fettpnder
Leichner ’s ßermelin - und Aspasia - Puder

deren sich die höchsten Damenkreise und die ersten Künstlerinnen
mit Vorliebe bedienen . Man sieht nicht , dass man gepudert ist .
Erhältlich nur in geschlossenen Dosen in allen Parfümerien
l0898a .6.4 und in der Fabrik .

L. Leichner , BERLIN .
Schützenstrasse 31.

Weltausstellung Mailand 1906 , Grand Prix



Dcttk 4 Abendblatt . Montag den 8. Februar 1909 .
Bon » Karlsruher Karneval .

«f . Die Große Karneoalsgesellschaft lud gestern , Sonntag , nach¬
mittag ihre Getreuen und deren großen Anhang zu einer Herren¬
sitzung nach dem Festsaale des ,Kühlen Kruges". Und sie kamen alle,die gewohnten Gesichter , denen man es ansah , wie gerne sie einmal
ihre beflereHälftezuHause gelaffen hatten, um einmal unter sich zu seinund Bacchus und Gambrinus huldigen zu können, ohne von der teuren
Gattin zu Hause die genaue Eläserzahl so und so oft vorgehalten zubekommen. Wer sich freilich von dieser „Herren " -Sitzung etwas be¬
sonders „Pikantes "

, so „etwas , was man sonst nicht hört "
, erwartet

hatte, — es soll auch solche hartgesottene Sünder geben —, der wurde
gestern gründlich enttäuscht ; die Mehrzahl der Vorträge bewegte sich
auf hochsolidem Boden und konnte beinahe (allerdings nur beinahe )
auch in der Damensitzung gebracht werden . Schon der poettsche Er¬
öffnungsgruß des Präsidenten Matheis war eine Sammlung schön¬
geistiger Raritäten ohne Neben- und Hintergedanken , durchweht von
goldenem Humor und echt rheinischer Faschingshuldigung . Und wie
der Präsident begonnen, so setzten die weiteren Redner es fort, manch¬
mal kräftig gewürzt , aber nie anstößig oder gar zotig . Narr Meß¬
becher durfte die Schar der Büttenredner anführen. Er versuchte es
mit dem bekannten Liede vom „Nordexpreßzug 1 . Klaffe"

. Leider
hatte seine sonst so schöne und ausgiebige Stimme durch die man¬
cherlei Fährnisse einer Eifenbahnfahrt stark gelitten , so daß ihm der
übliche Orden diesmal etwas vorzeittg verliehen werden mußte . Als
Meßbechers Nachfolger ttat Narr Stommel den schweren Gang die
Stufen der Bütte hinauf an . Und an ihm erlebte man viele Freude .
Ein waschechtes Rheinländer Kind , wie er, wird den Humor nicht ver¬
lieren , selbst wenn es sich um so ernste Fragen wie Koalitionsrecht
und Streik , die er uns in! seiner närrischen Weise gestern aufzuzählen
wußte , handelt . Auch der nächste Büttenredner , Narr Bytinski , hatte
sich eine soziale Frage zum Vorwurf genommen : die Frauenreform .
In erschöpfender Weise wußte der Redner all die Vorteile zu schildern,die der Mitwelt erwachsen würden , wenn sich die Frau als Aerztin ,als Richter , als Staatsanwalt , als Rechtsanwalt usw. usw . allge¬
mein betättgen würde , und er brachte dabei eine solche Blütenlese
köstlicher Pointen , daß der Saal von dröhnendem Gelächter wider¬
hallte . Narr Heck» der sich als Beauftragter der neugegründeten
„Karlsruher Blockzeitung" vorstellte , gedachte in feingedrechselten
Borttage der hervorstechendsten Eigenschaften berühmter Persönlich¬
keiten und Narr Wacker fand als drastischer Rekrut Vinzenz Zündloch
aus Stuvferich gleichfalls eine dankbare Anhängerschar . Hervor¬
ragend wie immer war Narr Levy, und wenn sein künstlerisch vorge-
ttagenes musikalisches Jagdabenteuer auch beinahe mit der lex Heinze
kollidierte , so brachte es doch helle Freude in die närrische Gemeinde.
— Nach dem Ordenskapitel und der angenehmst ausgefüllten Pause
gab Präsident Kaller mit seinem köstlichen Vortrag von dem Hags -
felder Bauern Zeugnis , daß er immer noch an der Spitze der besten
Karlsruher Büttenredner steht, und auch Narr Deininger , der be¬
kannte Präsident der „Badenia "

, wies wiederum zur Evidenz nach ,
daß er seinen Präsidentenposten nicht umsonst bekleiden darf . Narr
Walther prüfte mit gutem Gelingen seinen Witz an dem immer dank¬
baren Thema „Zeitungen und Redakteure " und fand gleich dem letz¬
ten Büttenredner , dem „Badenia -Müller ", der wiederum seine „Wil¬
helmine " in die Debatte zog , ein recht dankbares Publikum . Frohe
Lieder und schöne Weisen der Hauskapelle füllten die Pausen , so daß
man der Zeit nicht müde wurde und der Großen Karnevalsgesellschaft
viel Dank für diesen schönen Abend wußte . —

-i . Die 2. Damensitzung der Karnevalsgesellschaft „Badenia ", die
am Samstag abend in den Räumen der Brauerei Kämmerer statt¬
fand , bot wiederum ein prächtiges Bild echt karnevalistischen Lebens
und Treibens . Der Besuch dieser Sitzung war so stark, daß viele Zu¬
spätkommende wieder umkehren mußten und auch diejenigen , die noch
Platz fanden , in drangvollengster Enge zusammensaßen. Dieser außer¬
ordentliche Besuch , wie auch die Anwesenheit zahlreicher Vertreter der
übrigen hiesigen Karnevalsgesellschaften , zeigte so recht wieder , welches
Ansehens sich die „Badenia " in karnevalistischen Kreisen zu erfreuen
hat und der ganze Verlauf der Sitzung bewies , daß dieser gute Ruf
nicht umsonst besteht. Nach kurzen Eröffnungsworten des Präsidenten
Deininger , der wie immer der Fröhlichsten und Witzigsten einer war ,
stieg Narr Becker als erster in die Bütt . Seine Rekrutenerlebniffe , die
er mit köstlichem Humor wiederzugeben wußte , waren von durch¬
schlagender Wirkung . Und als dann gar Narr Stommel zu seinem
Nachfolger in der Bütt berufen wurde und seine berühmten Weis¬
heiten und Lebenserfahrungen auskramte , kannte die Heiterkeit keine
Grenzen mehr , sodaß selbst für weniger gute Reden keine Gefahr mehr
bestand. Es folgten der „Zahne -Gustl" und Narr Hausmann , beide
keine Neulinge im karnevalistischen Leben mehr, denen es denn auch
recht wohl gelang , der fröhlichen Corona ihren Humor zu bewahren .
Nach dem Ordenskapitel , das besonders dem Funkerkommandeur Herrn
Gossen und den Vertretern der Presse glänzende Anerkennung brachte,folgte die große Pause , die Gelegenheit gab , manch ' alte Freundschaft
aufzuwärmen und neue Bekanntschaften zu schließen . Im zweiten Teileder Sitzung kamen sodann die Närrinnen Winterstnger und Ferion I ,vom vorigen Jahre noch in bester Erinnerung , als erste an die Reihe .Sie machten ihrem gepreßten Herzen mit einem ganzen Sammelsuttum
launischer, manchmal auch recht drastischer Einfälle , Luft und bekamenin zarter Anspielung zwei über 9 Pfund schwere Riesenzungen zum Ge¬
schenk. Bei solch gewichtigen und schmackhaften Belohnungen wird die
„Badenia "

sich wohl bald vor Anmeldungen zu Büttenvorträgen nichtmehr retten können. Jubelnd begrüßt stieg sodann der Premier derKarls -
ruher Vorttagskünstler Narr Müller in die Bütt . Wie immer , fandenfeine von prächtigem Humor durchwehten Darlegungen stürmischenBei¬
fall . Nach ihm hatte der Tegernseerfranzl einen außerordentlich
schweren Stand und zeugt es von ganz besonderen Leistungen , daß auchdieser Vorttag , dem die Ziehharmonika und reizende Schnadahüpfelnzugrunde lagen , reiche Anerkennung fand . Und zum Schluffe — das
Beste kommt immer zuletzt — stieg dann Präsident Deininger selbstin die Bütt . Und wer sich bis dahin noch nicht völlig ausgelacht hatte ,dem gab der Automobil -Vortrag des Obernarren Deininger den Rest

'
,was ja eigentlich auch nicht mehr als recht und billig ist . So kannman denn auch dieser Sitzung der „Badenia " wiederum eine allerbesteNote erteilen und die Badenia darf ihren Sommerschlaf mit ruhigemGewissen antreten : was sie tun konnte, den Karlsruher Karneval zuverschönern, das hat sie redlich getan !

-k. Der Gesangverein Konkordia hatte als diesjähriges Karne¬
valsvergnügen einen „Bunten Abend" vorgesehen der am Samstagabend in dem festlich geschmückten Saale des Apollotheaters stattfand .Und es war zweifellos eine der originellsten und harmlos -fröhlichstenFestlichkeiten, die uns der diesjährige Karneval bisher bescherte .Das fast etwas zu reiche Programm wies eine ganze Reihe von „Spe¬
zialitäten " auf , von denen jede einzelne Nummer schon genügt hätte ,den Abend nicht als verloren zu betrachten . So sah man ein „Ca¬baret zur lustigen Witwe "

, in dem 16 Vereinsmitglieder den „Weiber¬
marsch " in geradezu erschrecklicher Schönheit zum besten gaben , eine
französische Soubrette , Frl . Tubach, fesch und stimmbegabt , erfreute
durch einige fröhliche Liedchen , vier reizende Holländerinnen bezauber - jten durch treffliche Gesangs - und Tanzleistungen und auch die beiden ■
Fräulein Heck, gekleidet in entzückende Rokokotracht, gaben ein Pröb¬
chen schöner Sangeskunst in dem oft gehörten Liede vom „Meißener
Porzellan "

. Viel Freude erregten einige Vereinsmitglieder durch
ihre humoristische Szene „Aus einer lustigen Ferienkolonie " wie auch
durch „Das Sonnenbad "

, in dem gar manche Bosheit ausgebrütetwurde . Schon zuVeginn des Abends hatte ein Vorstandsmitglied , Herr
Rechtsanwalt Bytinski , mit einer schwungvollen Ansprache dem als
Ehrengast anwesenden Präsidenten Kaller von der Großen Karne¬
valsgesellschaft ein prächtiges Diplom aus Konfetti und Luftschlangen
überreicht , für welche Aufmerksamkeit Herr Kaller sich mit einem Rie-
fen-Dambedei revanchierte , der später der Eßlust der ganzen Vor -

§ aSk1 ° Äie Vrespe .
standstischgesellschaftzum Opfer fiel . Mister Malstock , „zum 1 . Male
in Deutschland"

, zauberte weiterhin mit Blitzesschnelle eine Reihe
schöner Bilder auf die Leinwand und Mr . Bindschädel von Karlsruhe
machte als Straßenkehrer seinem städtischen Beamtenherzen durch
einen urgelungenen Büttenvortrag Luft . Recht hübsch waren ferner
6 moderne Küchendragoner , die für alles , nur nicht für die Arbeit
schwärmten, sowie auch die mittelst Kinematographen vorgeführten
humoristischen Lichtbilder aus dem Vereinsleben , die herzlichst be¬
lacht wurden . Auf den programmatischen Teil des Abends folgte
noch ein flottes Tänzchen, das nach Aussage von Teilnehmern erst sehr
spät seinen Schluß gefunden haben soll . —

V . 2. Damen - und Fremdensitzung der Karnevalsgesellschaft der
Südstadt . Mit der gestrigen Damen - und Fremdensitzung im Festsaal
des Hilderhofs haben die „Südstadtindianer " wieder aufs beste bewie¬
sen , daß sie trotzNeider , Feind und Muckertum imstande sind , eine statt¬
liche Zahl froher Närrinnen und Narren um sich zu scharen , um bei
humorgewürzten Reden , bei heiterem Sang und Becherklang einige
Stunden entrückt vom sorgenvollen Alltagsleben zu verbringen .
Lange , sehr lange vor Beginn der Sitzung war der Saal dicht besetzt
von einem lustigen Narrenvölkchen , das der Dinge harrte , die da kom¬
men sollten. Das Harmonie -Orchester gab von 4 bis 5 Uhr ein Pro¬
menadekonzert und fand durch das ausgeglichene exakte Zusammen¬
spiel viel Beifall . Punkt 5 Uhr 11 Minuten hielt der Elfer - und
Große Rat unter dem brausenden Jubel der Närrinnen und Narren
seinen Einzug in den mit karnevalistischen Emblemen prachtvoll ge-
fchmückten Saal . In humorvollen Worten begrüßte nach dem prunk¬
vollen Einzug der Präsident , Obernarr Böhringer , die ganze närrische
Korona , der er einen recht vergnügten Abend wünschte. Hierauf trug
jeder der Elferratmitglieder ein den Damen geweihtes Gedicht vor ,
von welchen jedes einzelne einen Schlager bildete . Es folgte nun die
lange Reihe der Büttenreden . Aus der Rednerbütte heraus sprach
man über Tausenderlei und etliche Sachen : verschiedene gaben ihren
Lebenslauf zum besten , Ereignisse in der Südstadt wurden gebührend
behandelt usw. So waren die Narren Willy Meier , Allgeier , Klin¬
gel, Hildebrandt , Wagner , Deininger , Krüger , Böhringer , der Va -
denia -MLller und die Närrinnen Schmidt und das „lleberweib " in
der Bütte tätig und jeder suchte den anderen zu übertreffen . Ein
Katzenquartett und ein Doppelquartett der Konkordia sorgten dafür ,
daß der musikalische Teil nicht zu kurz kam. Mit das Beste des
Abends bildete eine Pantomime des Präsidenten Böhringer und Vize¬
präsidenten Bindschädel, die damit lebhaften Beifall fanden . Das
„große Ordenskapitel " brachte auch diesesmal zahlreiche Auszeichnun-
den. Bei lustigen Liedern und humorvollen Büttenreden verflogen
die Stunden förmlich, zumal für ein abwechslungsreiches interessantes
Programm aufs beste gesorgt war . Die Stimmung stieg und stieg
immer mehr , immer fideler und gemütvoller wurden die Lieder vor¬
getragen und immer begeisterter führte man das beliebte Schunkeln
aus . Nachdem unter allgemeiner Zustimmung der anwesenden När¬
rinnen und Narren der Präsident der Karnevalsgesellschaft der Süd -
stadt, Böhringer , noch mit einem mächtigen, wohlverdienten Lorbeer¬
kranz bedacht worden war , erfolgte der Abzug des Elfer - und Großen
Rates . Es schloß sich dann an die Sitzung ein kleines Tänzchen an ,
das sich bis zur Mitternachtsstunde ausdehnte und wobei das Tanz¬
bein eifrig geschwungen wurde . So endete der Abend in schönster
Harmonie , bei fidelster Stimmung und jedenfalls zu vollster Zufrie¬
denheit aller , die herbeigeeilt waren , um auf einige Stunden des All¬
tags Sorgen zu vergessen und einige vergnügte Stunden zu verleben .

(^ |Jarb6ch

Höchste
Sparsamkeit

im Gebrauch ist Ihnen bei
Verwendung von Erdal -
Schuhcreme garantiert .

Bei gutem Wetter braucht
Erdat nur wöchentlich ein¬
mal aufgetragen zu werden.

Erdat überall erhältlich.

General-Vertreter : Carl Halbleh , Viktoriastrasse 6. 8272a
En gros-Verkauf : H. Rothweiler , Koloniaiwaren-cn gros,Karlsruhe , Kronenstrasse.

I Nach Zürich |
| wird zu einer kl. Familie mit
j“ 2 kl. Kindern ein kräftiges
§ Dienstmädchen I
= für alle Hausarbeiten bei gut.3 Lohn u. guter Behandlung per
£ 1 . März gesucht. Wäsche
^ besorgt die Waschfrau . Ohne
Ä prima Referenzen unütz sich zu8 melden. 1166a.2.1
«T Off. unt. Chiffre V. »»» z .I an Haasenstein & Vog-
| 1er , Zürich .

8
e=

I

I
\mMM .

Wegen Aufgabe eines
größeren KommifiionSlagerS i
hat erstklassige Fabrik eine £
Anzahl Kaisenschränkezu jedem sannehmbarenPreis abzugeden . >

Offerten unter G. »»« an S“ Haasenstein & Vogler , A--G» '
Karlsruhe. 113 '

.13 3

G ioth * 1

Kernseife
wäscht am bCStßn

_ auva_
Für die dieSj. Maskensaison eine

hochoriginelle, mit I . Preisen ausgezTiermaske ,
Anschaffungspreis 25 M .. hat um den
halbe « Preis abzugebeu .

Näheres in der Exped. der . Bad.
Presse " unter Nr. 1170».

fieiNm<K$ucli.
Witwer , 32 Jahre alt . kath.,mit 1 Kind (Mädchens, schönes

Einkommen und sicherer Lebens¬
stellung, sowie schöner Einrich¬
tung , sucht mit einem Fräulein
gleicher Konfession, nicht unter
25 Jahren , bekannt zu werden.
Vermögen erwünscht, Diskretion
Ehrensache, Anonym zwecklos.Offerten mit Photographie und
nähere Angaben der Verhältnisseerbitte unter Nr . 1160a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

. K e i r a 1.
Techniker, 29 Jahre , kath .,stattl . Erscheinung, alleinst., ledig,mit 3000 <k Eink., u . einigen

tausend Mark eigenerspartem ,wünscht Bekanntschaft eines ge¬sunden Fräuleins im Alter von20—30 Jahren zwecks Heirat .Etwas Vermögen erwünscht.Offerten vertrauensvoll unterNr . 1162a an die Exped. der „ Bad.Presse"
. Diskretion Ehrensache.Gewerbsm . Vernnttlung verbeten.

Witwe, 50 Jahre, mit lljähr .Kind , mit schönerHaushaltung , tüchtigim Hauswesen, wünscht sich mit fl.
und brav. Arbeiter zu vereheliche «.

Nur ernstgemeinte Offerten unterNr. h4821 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .

findet strebs. Mann bei ein . Ka,talanl . v . 2- -̂3000Kenntn . ni >erfordert . Offert , unt . Nr . B47an dre Exped. der „Bad . Dress ,
Rinderbettstelle ,

neu , eiserne, f. nur 12 M zu verk.834790 Herrenstr . 6, 2. St . HtbS.
Zu verkaufen ! Neuer, noch nicht

getragener Jackettanzug , weil zu
eng angefertigt , für große, starke
Figur passend , um den halben An¬
schaffungspreis zu verkaufen. Näh.Ostendftr. 5 part . _ 834795
Aelteres gebrauchtes Bett , sauber ,

sehr billig zu verkaufen. B4767
Karlstr . 76. Hths. 4. Stock lks.

(V

Statt besonderer Anzeige.
Heute vormittag verschied unerwartet sohneil

unser lieber Vater, Schwiegervater und Grossvater
Herr Ober - Postkassenbuchhalter

Karl Hennenbsrger
im Alter von 60 Jahren.

Karlsrahe (Baden ) , 8. Februar 1909 .
Karl Hennenberger , Ober -Postpraktikant ,Karle Englert , geh. Hennenbergei ?,Otto Hennenberger ,
Karl Englert , Gewerbelehrer ,Emma Hennenberger ,

Die Beerdigung findet Mittwoch den 10 Februar,
nachmittags 3 Uhr von der FriedhofkapeLle aus statt .

Trauerhaus : Augustastrasse 7. B4S50

Tief erschüttert teilen wir mit , dass
meine liebe Frau , unsere treubesorgte
Mutter , Grossmutter , Schwiegermutter und
Tante 2140

Frau Marie Wälder
geb . Qrether

nach langem schwerem Leiden gesternabend 9 1/* Uhr entschlafen ist .
In tiefem Schmerze :

Hermann Wälder, Architekt.
Marie Bischoff, geb. Wälder.
Hermann Wälder jun., Architekt.
Robert Wälder, Ingenieur.
Emma Schnackenberg , geb . Wälder.
Adolf Wälder, Bildhauer .
Fritz Wälder, stud. arch.
Julie Wälder, geb Dolletscheck.
Curt Schnacsenberg , Ingenieur

und 2 Enkelkinder .
Karlsruhe , den 8 . Februar 1909 .
Die Trauerfeier findet Mittwoch den

10 . Februar , vormittags 11 Uhr , in der
Friedhofkapelle statt .

Von Kondolenzbesuchen bittet man
Umgang / u nehmen.

Erbprinzenstrasse

Danksagung v
Für die vielen Beweise wohltuender

Teilnahme anlässlich des Hinscheidens un¬
serer lieben, unvergesslichen Gattin und
Mutter 2126

Emilie Lauer, gm.Noiiert
sowie für die reichen Blumenspenden sagt
innigen Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Georg Lauer,
nebst Kindern .

Trauerhüte
grösste Aaswahl bei 652 .12.5

L. Ph . Wilhelm
Karlsruhe Kaiserstrasse 305 .

Telejhan Nr 1609. Rabatt-Spar-Verein .
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MiUA Wa { —— bcflcrcs Mchkaffeefabrikat als tat cchteu Ethel-Maljkaffee, weil
dM R W w M» RAR» R derselbe aus reinem Rohprodult aus das sorgfältigste hcrgcstcllt

Aufgebstsverfahren
Herr Ludwig Zeh» Metallschlei-

ser hier , hat als Vormund deS
entmündigten Dienstmädchens
Lina Zeh von Weingarten , den
Antrag gestellt, das abhanden ge¬
kommene Sparbuch derselben : Lit .
F . Rr . 1427 mit einer Einlage
von 509 <M, 63 4
inzwischen durch Zins¬
gutschrift auf 537 59 ^
angewachsen) für kraftlos zu er¬
klären.

Der Inhaber des genannten
Buches wird daher aufgefordert ,
solches innerhalb eines Monats ,
von der erfolgten Einrückung
gerechnet, bei der Unterzeichneten
Kasse vorzulegen , widrigenfallsdie KraftloSerklärung erfolgenwird. 2120

Karlsruhe , den 4. Febr. 1909.Stadt . Spar - und Pfandleihkasie.

TüchtigerVertreter
für Baden, evtl , auch Württemberg von leistungsfähigerScheuertuch-Fabrik

gesucht .
Offerten Bob D. U. 312 an Kndoirjfo *«« , Dresden . 10424 .2.2

Tüchtiges, zuverlässiges
Zimmermädchen ,

welches nähen u. bügeln kann, findet
Stellung m kleiner Familie . Gute
Zeugnisse erforderlich . B464U5.3

Feuer- mul EirocieUls-Yersieiierig.
Die Hauptagentur Karlsruhe einer ersten deutschen Versicherungs¬

anstalt ist per 1. April eventuell auch früher zu günstige« Bedingungenneu zu besetzen . Reflektanten , welche in der Lage find , neben pünkt¬
licher Besorgung des bestehenden Inkassos sich mit Erfolg der Acqui -1 sitiou neuer Versicherungen zu widmen, werden gebeten, ihre Offertenunter Angabe seitheriger Tätigkeit einzureichen sud G, 905 F, M. an
Rudolf Moffe » Mannheim . 852a

In Mittel-
gesührter

Holrversteig ?rung .
Mittwoch, den 10. Februar , vor-

mitags 9 Uhr, werden auf dem
noch nicht bebauten Gelände des
städtischen Krankenhauses

16 Ster Kiefernholz (Forlen -
holz) ,2 Kiefernstamme und

1 Akkazienftamm
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert. 2110

Zusammenkunft am Eingang
unterhalb des Direktionsgebäudes .Karlsruhe , 6. Februar 1909.Stadt . Gartenbirektion .

der Kolonialwarengefchäfte besucht u.
für leistungsfähiges Käse -Spezial -
geschäst Provisionswelse arbeiten
wollte , beliebe Adresse einzusenden
unter Nr. 1171a an die Expedition
der . Bad. Presse ".

E
'egantes

billig zu verleihen oder z« ver¬
kaufe« . 84714.2 .1
_ Greuzstratze 26 , Part.

auf Jost oder Adler und in
Stolze -Schrehscher Stenographiebewand., zur Aushilfe gesucht .
Kammerstenograph Frey , Boeckh-

stratze 9._ 2119

Der Kerr,
der am gestrigen Sonntag im Re¬staurant Frankeneck meinen Hutmitgenommen hat , wird um¬
gehendst gebeten den Hut wieder
zurückzugeben. B4782

Durlacherallee 2, IV .
Uerlore «

am Samstag abend im Vierordts -bad (Schwimmhalle) einen gol¬denen Fingerring M. K . graviert .Äbzugeben gegen hohe Belohnungstriegstraße 184 , III . 2127

Für mein Manufalturwaren -
« ud DamcnkoufektionS -GefchSjt
suche ich per 1. April 1909 eine
durchaus tüchtige und selbständigeVerkäuferin
bei hohem Salair . 1169».2.1

Betreffende muß im Antzrobiere «
und Abändern der Konfektion voll¬
ständig bewandert u. im Verkehr mit
besserer Kundschaft vertraut sei«.

Zcugnisabschr. mit Photogr . erb .
J. N . Gerard, Speyer .

DBF' Verloren
rurbe am Freitag ein schwarz -örauner Damenpelz , langhaarig ,tlbzugeb. geg . Belohnung Schrrr -'traße 3a, II . r . B4756

Verloren Medaillon m. Photo¬graphie , Andenken. ÄbzugebenLuvwig -Wilhelmstr . 18 , I. lks.
Gesucht .

Gebrauchte , gut erhalteneZemeut -
roürformen zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 1172a an die
Exp, der „Bad. Presse " erbeten . 3.1

Junge Verkäuferin
für Manufaktur u . Damen -Kon-
fektio « im Abst . u . Aend. bew . per

April gesucht .
Offerten mit Angabe seitherig .

Tätigkeit , Zeugn .-Abschr. u. Geh.-Anipi> bei nicht fr . Stat . unt . Nr .1133a <m die Exp, der „Bad . Pr .".

Wie MM WilUe
habe noch einige zu billigen Preisen
abzugeve ». 2146

Leopoldstrahe 19 , parterre.
für Kleidermacherinnen
paffend , ganz neu , z«derkau e« . Zu erfragen 84824

Scherrstraffe 14» Laden.

SiellEfilinBKfil
Weinhandlung undZ

Branntweinbrennerei
sucht zum baldigen Eintritt läng¬stens 1. April branchekundigen,soliden

fungerr Man «
für die Reise und teilweise Büro .Bewerber, welche auf dauernde
Stellung reflektieren , wollen Ostferte unt . Angabe seitheriger Kar .riere mit Gehaltsansprüchen an d.Expedition der „Bad . Presse" unt .Nr. 1129a geben.

Große Versicherungs -Gesellschaft —
Leben, Unfall, Haftpflicht — suchteine« tüchtigen Fachmann, der er¬
folgreiche Tätigkeit Nachweisen kann
und organisalorisch befähigt ist, als

Oberbeamten
gegen hohe Bezüge.

Offerten unter Nr. 84776 an die
Exped- der „Bad. Presie".
20—511 JitiÄ ,für Pers. jed- Standes d. Schreibarb.,häuSl . Tätig ! , Vcrtr. re Gratisprosp.dch. Verlag C J . Vogt, Mannheim II
1
- tztttzkl XlgtiKUitlH —

ZumVertrieb ein. Cigarreu -
Spezialmarke und Cigarette «
mit Geschenk einer Herren - oder

tällltillk Vertreter
geg. hohe Provision gesucht ,später feste Anstellung zugeflchert.
Gefl Offerten an J . P. Kampf,Heidelberg . 1018a .2.2

fell)(lMBäl (l l)tli '
S mbLnl

Offert, an „ Deutsche Fleischer
Zeitung " Berlin US. 8. 1157a

Helenerwerolgf .ÄK ,Ott« Ltlsker lL*lpzig 38. (Rückp .) " " » I

u. Oberbade» gut tin - Fleißiger, ordentlicher Zunge, Sohn
achtbarer Eltern, als

Ausläufer
für hiesiges Bureau zu sofortigem
Eintritt gesucht. Selbstgeschriebene
Offerten mit Angabe der Gehalts
ansprüche unt. Nr. 2143 an die Exp
der . Bad. Prefle" erdetem

Kehrlingr
Für unser kaufmännisches

Bureau suchen wir zu Ostern
einen Lehrling mit durchaus gut .
Schulkenntniffen. 2057

Junge Leute mit Berechtigung
zum Einjährigen Dienst erhaltenden Vorzug. .

Gebrüder Ufer .
Karlsruhe i . B.

Lager in Stahlen , Werkzeugen u.
Werkzeug -Maschinen.

Zu Ostern dieses Jahres findet ein
Sohn achtbarer Eltern in unserer
Druckerei Stellung als 1959 .3 .2

Buchdrucker-Lsilrling.
Ooeriogsctie Buch- o. Kunstdraekerei ,

Amaltenstraße 83 .

Schlosser-Lehrling
kann auf Ostern eintreten 2145

Schlosserei J . Kiby ,
Leopold stratze 19 .

Eine lii ® Kellnerin
kann sofort eintreten. U21a.2.2
Hastyans Linde , Hlastatt.

Per bald oder später suchen
wir tüchtige» branchckundige

Verkäuferin
für Damen- und Kinderkonfek¬
tion. Wir erbitten Offerten mit
Bild , Zeugnisabschriften und
Salairangabc . 1174a
Geschw . Knopf ,

Brnchfal .
m

Kindermädchen.
Ein befferes, zuverlässiges Kinder

Mädchen per sofort gesucht . 84817
Sovhienstr . 41, 1 Treppeboch

Gefucht !
In einem Kurort (Schwarz.Wald ) findet zu einem kl. Kindeein erfahrenes Fräulein , auch jWitwe, angen. Stellung bei Fa¬milienanschluß. Offerten m . Re¬ferenzen unter Nr . 1145a an dieExped. der „Bad . Presse" .

Zwei tüchtigeLadnerinnen
gefucht

der Kolonial - und der Manufak
tnrwareu -Branche in chrfftliches
erstes Geschäft einerAmtrstadtBadens .

Offerten mit Zeugnissen und Pho¬
tographie unter Nr . 1156a an die
Exped. der „Bad. Presie" erbeten. 2.1

Zum sofortigen Eintritt ein nn
Kanalbau durchaus bewanderter 3.1

Techniker , S “
Joraröeito ot. Zementen!’
gesucht . Gefl . Offert, mit Gehalts
ansprüchen u . Zeugnisabschriften an
Eli & f ’ ilsiugcr , Siefba« .
Unternehmer, Heidelberg . 1154a

in Skhnstsetzer
findet sofort Stelle bei 1152a.2.1

Fr . Miillerleile ,
Bnchdruckcrel .

lahr 1 . B .
Einem jüngeren Manne ist Ge¬

legenheit gegeben, sich im Physika
lisch-therapeutischen Institute dei
Med. Poliklinik in Heidelberg als

Kadedrener
auszubilden .

Es wird freie Station und zu¬
nächst kleinere Barvergütung ge¬
währt .

Verpflichtung für mindestensein Jahr . 1143a
Bewerbungen mit kurzer Le .

bcnsbeschreibung und Zeugnisiensind binnen 10 Tagen zu richtenan Gr . Verwaltung des Akademi
sdien Krankenhauses Heidelberg.

Ausläufer,
eilt jüngerer, mit guten Zeugnisien
kann sofort eintreten bei 2138

Edmond Eberhard !,
LudwigSplatz 405 .

Gesucht
zu 2 Kindern von 11 und 5 Jahren
gebild. Fräulein , evrntl . Ausländerin.
Offerten mit Angaben über Schul¬
bildung, Tätigkeit, Gehalt re. unterF . K . 4097 an Rudolf Mosse ,Karlsruhe i . B . 2144

Ein Zimmermädchen, welchesgut nähen u . bügeln kann u. schonin gut/ Hause war , wird auf "
März gesucht. Zu . erfrag , v . 2-
Uhr. Wendtstraße 2._ J34771

Hausdame
iCIUÜ

3 » verkehrsreicher, ausblühender Stadt am Bodens« , mit ca . <000
Einw., Eisenbahnknotenpunkt , mit großer Umgebung und bedeutenden
Märkte«. 2 große« Fabrikeu, ist i« schöuster Lage am Bahnhof «ud Hufe»

>t zur selbständigen Führung.raushalts eines höheren Be¬amten und Erziehung eines zehn¬jährigen Knaben. Dienstmädchenvorhanden. Kenntnis der franzö -
si

'chen oder englischen Sprache und
musikalische Befähigung erwünscht.Bei gegenseitiger KonvenienzLebensstellung. Nur Damen ohneAnhang , tadellosen Rufes , häus¬lichen Sinnes nud im Alter vonmindestens 40 Jahren wollen An¬gebote , die auf Wunsch portofreizurückgesandt werden, unter 4016an Rudolf Masse , Metz,richten. 1147a

Henlchastsköchin
in feines Haus gesucht. Lohn 40bis 50 Mk. monatlich . Küchenmädchenvorhanden. Näheres durch FrauUrban Schmitt VFitwe , Haupt-
zeud.albureau, Erbprinzenflr . 27 .

Gegründet 1879. 84818
Gesucht auf 15. Februar eineKöchin ,

welche auch etwas Hausarbeit mii
übernimmt. Eule Zeugnisse ersorderl1989* Kaiserstr . 158 . 2 Trepp .

Gesucht auf sofort ein tüchtiges

Dienstmädchen.
Gehalt 25 Mk. bei freierKranken¬

kasse. 1967 .3.3
Restaurant „Eintracht “

,Karl -FricdnchIraße 30,

XCnifimiBC av # ***♦
Ein ordentliche » Dienstmädchen

wird für sofort oder per 15. Febr.
bei gutem Lohn gesucht . 84651
3.3 Dnrlacher -Allee 28 » . II . >

Suche zum 1. März fleih., saub.,
nicht zu junges Müdche «, welches
alle Hausarbeit versteht und bügeln
kan » . Gute Zeugnisse erforderlich , i
4781 .3.1 Dnrlacher Allee 21,1 , r .

Sin einfache »

Mdcben,
gef. Alter », welch. Lnst hat
de» « irtfchastS - « . H- t- l»
Betrieb zu erlerne « , findet
Anfnahme in ll . besserem
Hotel t« Schwarzwald .

Offerte « «nt . Nr . 1144 »
au die Exped . der „ Bad .
Preffe " erbeten . 3.1

Ein Mädchen, welches selbst -
ständig bürgerlich kochen kann u.
etwas Hausarbeit besorgt , wrrd
auf 1. März gesucht. Zu erfrag , v.
2—5 Uhr . Wendtstr . 2. B4772

Ein ordentliches Mädchen , das
schon gedient hat, per 15. Februar
gesucht. Näheres Weltzienstr . » ».
3. Stock, links. 84808

Monatsfrau
für einige Stunden im Tage gesncht .
84763 Krieaftr . 141a . 3 St . r .

Putztrau gtjw|t,i
unabhängig, für vor- u. nachmittags.
Schmitt , Leistnastr. 3a, im 2. St .

Modes .
Zwei « - Arbeiterinnen , welche

an pünktliches Arbeiten gewöhnt , per
1 . Mürz gesncht. 1097a.3.3
A . Herzog , Pforzheim,

Westl. Karl -Friedrichstr . 41 .

bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig sein. 2137*

AampswaschanstaÜ Schorpp
Westendstratze 29 b .

^ rropfmodeu ,
weibliches, gesucht . Berufsmodell
ausgeschlossen . Anerbieten unter
Nr . B4794 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

■ Stellensuchen ]

Junger Kaufmann ,
militärfrei , mit der Buchhaltung ,
sowie im Lohn- u. Kranlenkassen -
wesen vertraut , seit mehreren
Jahren auf dem Büro einer groß .
Fabrik beschäftigt, sucht per 1.
April anderweitig Engagement . ,Offert , unt . Nr . B4336 an dre
Exped. der „Bad . Presse " .

Ag. Mann,
Christ , 20 I . alt , b. n . in lebhaften
D. anufakiur - und Konfek »i»nS-
« efchäfren als Berkänfer und
Lagerist tätig , wünscht sich per
1. April 190S z» verändern. Prima
Rkser. v. Zeugn. stehen zn Diensten

Anerbieten vesörd - unt. Nr . 1161 »
die Erped - der „Bad . Presse ".

Jg . Kaufmann,
imlitärfrei, mit Buchhaltg., Stenogr .
u. Schreib »!, vertraut , sucht per 6
April anderweitiges Engagement .

Offerten unter Nr. 1l63 » an dre
Exped. der „Bad. Presse ".

Junger Kaufmann ,
der Buchhaltung firm, sucht von
6—8 Uhr schristl. Rebenbefchäf -
ttgung . Offerten unter 84759 an
die Exped . der . Bad. Presse" erb.

Junger Mann ,
26 Jahre akt , sucht nach halb¬
jährigem Besuch einer Höheren
Handelsschule auf 1 . April oder
später Stellung auf Kontor .

Zu erfrag , unter Nr . 1165a in
der Exped . der „ Bad . Presse ".

Ziseleur !
Junger , tücht . Ziseleur , militLr-

frei, sucht Stellung auf kunstge¬
werbliche Tre >b» und Gußarbeiten.
Zeugnisse, sowie Muster stehen zur
Verfügung. Offert, unt Nr . 2045 an
die Erved. der „Bad . Preffe ". 2.2

ein moderner Laden
für Herren -Konfektion

rt }u vermiet ««. Keine Konkurrenz am Platze.
Nähere» unter Nr. 1083» in der Exped. der »Bad . Preffe". 3.3

Kock .
Junger , selbständig. Koch, 22 Jahre
t, welcher drei Jahre in der Hof-
che gelernt bat, sucht bei einer

^ errschast Stellung al» Koch . Gute
Zeugnisse stehe» zur Verfügung.

Offerten unter Nr. 8482p an die
Expedition der »Bad. Presse ".

flotte Korrespondentin, in Buch¬haltung , Kasseführung und allenÄureauarbeiten bewandert, suchtper 1. April Stellung . I». Zeugn.u . Ref . steh . z. Dienst. Off . u. Rr .V4798 an o . Exp , d. „Bad .Presse" .

Engländerin ,
Jahre alt , sucht Stellung als

Gesellschafterin oder bei Kinder.Dieselbe beherrscht vollständ. das
Piano u. spricht deutsch. Zu erfr .bei Rudolf Stix , Goethestr. 31III .Pforzheim . _ » 4532

für kräftigen, junge« Mann aus guter
, Familie. Offert, unt . Nr . 1995 an
ibit Exped. der „Bad. Presse ". L2

HerrschastswotzMng.
Hirschflratze 71, 1. Stock , Au»,

sicht auf den SountagSplatz, 6 Zimmer,
Erker, Küche, Speisekammer , Bade¬
zimmer , 2 Mansarde« , 2 Keller,
Waschküche, Trockenspeicherauf 1 . April
zu vermiete». Zu erfrage» Hirsch-
straße 71, 4. Stock. Anzujehen an
Werktagen von 11—1 Uhr.

in Privat, Holet 11.
« « LL

KSchinne«, HanSHLtterlune« ,Stütze , Kinderfränlei « ,Zimmer-
Ha«»-, Küchen -, Kinder-

Mädchen für alles,
sowie vom Lande durch 8480"

Fran Reiher ,
Bnhnhofstratze 4 . III., neben bei
Nowackranlage, nächst EtilingersirFräalelnau8 guter Fanrilie, in

Kleidermache« unt
Weitznühe« perfekt, sowie im Bü
gelu u. sonst . Handarbeiten be>
wandert , sucht Stelle per 1. od . l 5
April nach Baden -Baden zu Kindern
od. als Zimmermädchen . Angeb. u. Nr.64823 an die Exp , d. . Bad. Pr ." 21
Bessere Haushälterin

gefetzten Alters, mit prima Zeug
nissen und Empfehlungen , in Küche
und Hauswesen sehr erfahren, und
sehr gewissenhaft, kinderlieb, wünscht
Stelle bei älterem Herrnoder mutter»
loser klein. Familie. 2.2

Adresse unter Nr. 1114» zu erfragenin der Exp, der „ Bad . Presse".

Sangt Mm Wrhiuj,
welche selbständig einer Haushaltung
vorstehen kann , sucht Stellung als
Haushälterin bei ält. Herrn oder
Dame. Offerten unter Nr . 84769
an die Exped. der „Bad. Presse" erb.

Zunge Fra «
mit guten Emvfehlungen , welche nur
in besseren Häusern beschäftigt ist,könnte noch einige Tage vergeben

Offerten unter Nr. 84564 an die
Exved. der „Bad. Presse". 22

Fra « saqt Beschäftigung m
Waschen und Putzen , würde auch «ine
MonatSstelle annehmen f. vormitt
64812 Friedenstr . 24 , 5. Et .

z-»se
84820 « aiierallee 51», V .

taden mit Wohnung
in gewerbetreibenden Marktfleckenv . ra . 3000 Einwohner, besteh. auS. .. . . „Zimmern u. fämtl .-
icd
sagt

Zubeh., per

Lpe ^erei -Kaden mit
2 Zimmerwohnung
(bei der Patronenfabrik ) auf
April billig zu vermieten
Brauerstr . 19, 2. St .

Näheres
329

6 ZimmeF -Hoiinnng
. mit allem Zugehör, Kais ««,
! straße 16 «, 1. Et , gegen¬
über der Hauptpost , auf 1.
April -« vermiete « .
In der Wohnung wurde
6 Jahre laug zahnärztliche
Praxis auSgeübt. DieWohn¬
ung eignet sich auch für

I kaufmännische ob. AuwaÜS-
Geichäftsräume (Bureaus).

Nähere» im Lade«. 350«

666*

3. Stock, modern und groß, Balkon,
Bad re. per 1. April zu vermiete«.
Preis 1250 Mk . Einzusehen 11 —1
und 3—5 Uhr .

Näheres Herrenstraß « S»r . S,
Graveur-Atelier. 64761.2.1

Eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern samt Zubehör ist
auf 1. April zu vermiete « . Zu erfr .
Akademieftr . 42 . j. Lad . 64433 .3.3

Sciiiimannstr . Nr. iO
ist nur an kl. Familie auf sofort
oder später eine hübsche

3 Zimmer- Wohnung
3 Treppen hoch, billig zu ver¬
miete». Näheres Schnmann -

, ftratze «, 3 Tr . hoch. 84493

2 Zlnunerwohnnng
ist Rüppnrrerstr « 46 , Seitenbau
1. Stock, zu vermieten.
Vorderhaus 2. Stock .

Näheres im
81218 .10.10

5 Zimmer-Wohnungen
mit reich!. Zubehör u. Garten ,
Schumannetr . Nr. 6 u . 10
(Straßenbahnhaltestelle Händel¬
straße — Kaiserallee ) find auf
sofort ob . 1. April preiswert zu
vermieten ; erste Wohnung mit
Zentralheizung. 64491 .4.2
Näh. Schttmaunftp « 6 , 8 Tr .

Markgrafenstr . 45 , nächst rttonvell-
platz, 5 Zimmerwohnnng mit
Zubehör zu vermieteu. Näheres
parterre. 1901.3 .2

Vorholzstr . 42 schöne Wohnung ,
4 Zimmer, Bad, Veranda und Zu¬
behör, sofort oder 1. April zu ver¬
mieten. Nähere» parterre , von
10- 12 U. 2- 4 Uhr . 82637 .10.9

Zähringerftraß « ist ist eine S oder
4 Ztmmerwohnung samt allem
Zugehör auf 1. April zu vermiete «.
Zu erfrag. 1 Treppe hoch . 84576 .2.2

ZLHrt«ger, .r. 16 , 11, schöne 2 $ i«tt>
merwohnung mit Küche, Mansarde
«. Keller auf sofort oder später zu
verui. Zu erfr. i. Laden . 64809 .2.1

Mühlburg. Sedanstraße 11 eins
v. 3—4 Zimmer , Küche

auf 1. April ; eine Mansarden¬
wohnung, 2 Zimmer » Küche sof.
od. später zu vermieten . B4414

Herrcnstratze 58, vis -ä-vis dem.
Großh. Garten ist gut möbl .
Zimmer an solid. Herrn per sof.
od. später zu verm. Näheres 1
Treppe hoch . B4774

tmmöbL Zimmer für 7—8
Monat zu vermieten . Zu er -
fragen daselbst._ 834783

Zubringerstraße 54, 1 Tr ., sreundl .
möbl . Zimmer mit 1 od. 2 Betten
an Herrn oder Fräulein sofort
zu vermieten._ 834804

Ein leeres Mansardenzi « « ec
ist sofort im 4. Stock des Vorder¬
hauses »» vermiete « . Zu erfrage«
64743 Waldstraß - 38 , 4. Stock.

Miet-Gesuche :
Gesucht fafort eine Wohnung

von 2 bis 3 Zimmern , Hinterhaus
nicht ausgeschlossen . Offerten
unter Nr . B4797 an die Exped .
der „Bad. Preffe ".

Einfach « Sbliert . Zimmer » im
Zentrum der Stadt, von solidem
Arbeiter per 15. Februar gesucht .

Offert, mit Preisangabe unt. Nr.
64816 an die Exp, der . Bad. Presse "

^
Für sofort, Nähe Marktplatz bistauptpost , ungeniertes, gut möbl.

immer zu miete« gesucht.
Offerten unt . Nr . 84803 au die

Exped . der „Bad . Presse".
Für Fräulein , Näh

Marktplatz, sofort gut
mer zu mieten gesucht. Offertenunter Rr. 84802 an die Exped-
der JBob . Preffe".
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Mischer Lerm Knrlsrnhe
Zweigvcrein -er badisch , u. deutschen Technikerverbandes.

Am Dienstag den 9 . Februar , abends *^ 9 Uhr ,
findet im Saat UI Schrempp , Waldstraße 16/18 , ein

grosser öffentlicher Uortrag
statt ( Referent : Herr Architekt ss . Kaufmann , Berlin , Oberbeamter
des deutschen Techniker -Verbandes ) über :

„Die Sozialpolitik des deutschen Reichstags
für die deutschen Techniker . " 1590

Wir bitten alle Kollegen und Interessenten dringend um
ihr Erscheinen .

Freier Eintritt : Freie Diskussion :
Der Vorstand .

yser - RMiRS - Universität Strassburg i . E.
Das Verzeichnis der Vorlesungen für das Sommerhalbjahr

1909 ist erschienen und kann auf Verlangen von dem Universitäts¬
sekretariat nach auswärts unentgeltlich abgegeben werden . 1167a

Der Rektor der Dnirersität : Fehling .

Grosser
.Gelegenheitskauf .

vmwassm

wie Abbildung .
engl , hell nntzb . poliert LbO Mk., so lange Vorrat.

Möbelhaus Kronenstrasse Nr . 32 .
2.1 Offeriere 2141 Jfr dfe

sämtliche Sorten 1ftebkn*N/^
Ruhr , Saar, Eng-XX

liscbe, Holländische and Belgische,
Mt Loks» Ibolz» Lntbrsciteikormbriketls

z« bekannt guten Qualitäten und billigen Preisen .

Syndikatfreies Kohlenkontor
G. ra. b. H.

Ludwigshafen a . Rh . ,
Abteilung Karlsruhe .

( Kontor : Karl Riess ) .
elephou 2641 . Scheffelstr . SS.

elelmiÄIl!

5 y5terrT§d?
„PrOmetheUSYrankFurtA

7196a
27.26

| fragen Sic in den entsprechenden Geschäften !j

r
Mr Karlsruhe bez . größeren

Bezirk ist das
Alleiu -

V ertrlebsrecht
einer ganz hervorragenden erst»
klasstg , durch D. R . G. M. ge¬
schützten Neuheit » zu vergeben .
Dieselbe ist

ohne jede Konkurrenz .
Seltene Gelegenheit , ohne

irgend welch« Branchckenntnisse ,
zur Gründung einer angenehmen ,
glänzenden Existenz bei einein

jährliche « Gewinn von
mindesten » Mk . 20000 .—
reio . kann in kurzer Zeit ein
größeres Vermögen erworben
werden und zwar

ohne zu reisen und
ohne Agenten zu halten
da die Organisation des Ver¬
triebes von seiten der Gesellschaft
in einer Weise angeordnet wird,
welche der größten Reklame , die
gcmachtwerdenkann . gleichkdmmt.

Nur ernsthafte Reflektanten ,
welche über ein Larkapital von
Mk. 1000 — verfügen , erhalten
Näheres. 1159a
Deutschs lllänstriv -Gesvll -
svhntt kür meeb . Apparate¬

bau . G. m . b . H. ,
Leube « b . Dresden . 8.1

Klavierunterricht
erteilt konservatorisch geb . junge
Dame . Zu svrech. v . 9—10 u . 2—3.

Adresse u . Nr . B4773 in der Exp.
der „ Bad . Presse" zu erfragen .

Bill, zu verk. fast neues , komvlettes
Bett , Schreibtisch 15 Mk. , Küchen¬
schrank 12 Mk., neuer Kleiderschrank
12 Mk. . Nähmaschine 25 Mk. »4806

Uhlondstroße 22. parterre.

Gunst. Gelegenheit !
In emporblühender Industrie¬

stadt Mittelbadens ist ein Ge¬
schäftshaus , in d . seit ca . 25 I . ein
gutgehend. Kolonial - u. Zigarren¬
geschäft betrieb , wurde preiswert
zu verkauf, ev. auch an tüchtige,
kapitalfäh . Leute zu verpacht. . Off .
u . B4275 a. d . Exp, d . „ Bad . Pr .

"

Bäckerei -Verkauf .
Gutgehende Brot- u. jjeinbäcferei

in einer kl. Aintsstadt bei Karlsruhe
ist unter sehr günstigen Bedingungen
billig zu verkaufen . Off . n . B472 '>
an die Exped. der „Bad. Presse ' .

Pianino ,
unterhaltenes, für 230 Mk . zu
verkaufen . 84600.2.2

Dnrlach , Grötzingerstr. 23 , lll .
^ Billig ! ^
1 Vertiko, 1 Trumeauxspiegel

m. Konsol, sowie ein echter Stand¬
art Edison-Phonograph m. 60 der
neuesten Walzen zu verkaufen.
334505 Rüppurrerstraße 2, II .

Hochelegantes

Masken - Kostiini
(Fantasie ) z« verkaufen . 84799

Bahnhofstraße 50 , 3. St

Amalirnftr. 7s . III . , Ging . Leopoldstr

MMWfNuÄLL 'Ä -
Herren 5r. 42 , pt., Ging Blumenstr.

Kostüm ä :
u*

84800 Kaiseritr . 66 , Laden .
Schöne , gelbe Kanarienhähue »

tüchtige Sänger , Stück 5 Mk., sowie
verschiedene Heckkäsige sind umzugs¬
halber billig zu verkaufen . 84758

Kreuzstraße 7, HI , Vdh .

Ski-Klub Sciiwarzwald
rtsgruppe Karls rahe—Badentr Höhe .

Am Dtustag den
>. d. NI»., abends
> Ckr, findet im
Nebenzimmer des

Caf4 Bauer
Eing. Spielzimmer
Gesellige

Zusammenkunft
statt , wozu wir unsere Mitglieder
einladen mit der Bitte , recht zahl¬
reich zu erscheinen . 18579

Der Vorstand .
r

■ ■ • • - ■ -

C. Kleyer , tirieqstrasse 77.
Telephon 1803. 1049

Habe mich dem Fern,Pro hnetze
unter

Nr . 2672
angeschlosseu. 2135 .2.1

Hermann Mösch ,
Kolonialware « n. Delikatesse « ,

---- -- Lessing raste 5. - - ------

gar. leb . Ank. , 11 Mon'isr alt , jetzt fleißig legend .
Farbe nach Wahl, tierärztlich unter-
sucht , 18 St . m. Hahn L2 Mk., 12
St . 22 Mk. , 6 St . 12 Mk.
Streusand , Dzieditz,

fitihncr

Schlesien. 609a

Enthaarnngs -
Pomade ,

Br . Hahn , hilft sof.
und schmerzlos , gift¬
frei , mit Ramcn Br .
Haha . Frz . Kuhn ,

Kronen - Pari ., Nürnberg .
Hier : Herrn . Bieter , Parf .
Kaiferstraste 823 sowie i»
Apoth ., Drog . und Pars .

Passend
für Brautleute !

Eine komplette Aussteuer , be
stehend auS : 2 hochhäuptige »
Bettladen , 2 Favon - Rästen » 2
Matratzen , 2 Polstern » 1 Rächt-
lisch, 1 Wasch ommode , 1 Chif¬
fonnier , 1 Kommode , 1 Tisch
mit Eichenplatte , 4 Stühle « , 1
Kttchenschrank , 1 Küchentifch, 2
Hocker« , 1 Spiegel . Alles nnst»
banm poliert , zu dem billigen
Preis von 350 Mark. Rach
Nebereinlunft Teilzahlung ge
stattet . 84618

Waldstraße 22 , Laden .

Mirtfchaftsgefuch !
Zwei tücht. kautionsf . Wirts¬

leute , der Mann schon mehrere
Fahre in einem Hotel Küchenchef ,die Frau gut bewandert im Wirt¬
schaftswesen, suchen auf 1 . April
eine Wirtschaft in Umgebung von
Rastatt u . Karlsruhe in Zapf od.
Pacht zu nehmen.

Offerten unt . Nr . B4770 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

^ Kaffee . ^
Früher selbständig. Kaufmann ,bei den Kolonialwarengeschäften ,

Kaffeehäusern u . Wirte speziell in
gebrannt . Kaffee gut eingeführt ,
wünscht die Vertret . ein. bedeut.
Kaffeegroßhdlg. zu übernehm . Io.
Referenz , z . Dienst . Off . unt . Nr .
1953 an die Exp, der „Bad . Pr .

" .

Io Position2.2

bietet sich rübrigem , bei Behörden
u . der Geschäftswelt vorzügl . ein-
eführt . Herrn , durch Uebernahme
er z. Zt . 1044a

vakanten Repräsentanz
einer erstklassigen Fabrik der
Bureau -Bedarfsbranche für den
Bezirk Baden, Sitz mögt. Karls¬
ruhe . Gefl . Angebote unter 8 . H .
6224 an Rudolf Masse , Stuttgart .
2. Kypotheke gesucht
gute, bon nachweisb. pünktl . Zins¬
zahler
15 000—18 000 MK .
auf rentables Karlsruher Ge¬
schäftshaus. Angebote unter Nr.
1651 an die Exp, d . „Bad . Presse" .

Staat!. Revisor
übernimmt , einschl . Nebenarbeit ,
als Stellung bezw . Prüfen v . Ge-
noffensch.-, Gesellsch . , Gemeinde- ,
Privatverm . - Rechn . , Besorg, sonst ,
rechn . Arbeit , re . Offert , u . B4777
an die Exped . der „ Bad . Presse" .
Dn kaufen gesucht ,

gebrauchten, gut erhaltenen photo¬
graphischen Apparat . Offerten mit
Beschreih . u . Preisangabe unt . Nr .
1ü92a an d . Exp , d . „ Bad . Presse" .

■ ■ ■ ■ m * m Ijilil

neue, hochfeine, umständehalber für
nur 280 M ». zu verkaufen . 84789

Herreustraste 6 , ll . Hths,
Gutes Rad

für 25 M . zu verkaufen. 84791
Rüppurrerlr . 1, Hs.

Gcbr., guterh Kinderwagen u
Babhkorb mit Gestell bill. zu verk.
84815 Pntlitzftratze 16 . Hths. IV.

Karlsruhe , Kaiserstr . 46
zwischen Adler - und Kronenstrasse .

Verkauf sämtlicher —
2139 f

kr
„
wen

bis zum 13 . Februar abends

zu den bekannten Ausnahmepreisen .

Qq a a a o d D ' a a d a a a a a a a a a oO

PALMONA
PHanzen-Butter-Margarine

gleicht im Husfeben, Gefcbmack und
Geruch der betten Butter; ift frei von
tierifcbenFettenundnicbtzuverwecb*

fein mit gewöbnlicfoer Margarine.
Preis 90 Pfennig das Pfund

H - 5 CHLINCK & CÜ MAIHHHEIM
HUeinige Produzenten von Palmin und Palmona .

0 ° □□□□□□ naa o d a a n n o a o nO

IVO PUHONN*

Pfeildreieck - Seifen
V

%

sind garantiert reine Kernseifen , frei von Schärfe and der
Wäsche schädlichen Bestandteilen . Sie schäumen

leicht , reinigen vorzüglich n . verwaschen sich
sehr langsam , weil Sie mit patent . Appa¬

raten eig. Konstruktion besonders
gehärtet sind. Sie sind nicht

teurer wie jede andere
Seife.

iN*

gute l

•5*'

8848a.13.4

Seht, da ist die Alme volle.
Die mal Stiefel wichsen wollte,
Doch umsonst war alles Müh'n,
Hente wichst sie mit Ri rt « .
Und daß die » für jedes Leder .
Ist das Beste, weiß ei» Jeder . 987a

Fabrikant: Carl Gentner , tztöppiuge « .

Nächste Wocie !

| Ziehunggarant.20.Februard .
Bad . Invaliden-
Geld - Lotterie

2928Bargewlr«neohneAbzu »

MOOOt
I . Hauptgewinn

20000 »
3S7 Gewinne

15 OOO m.
3600 Gewinne

9000 »
I noQ q 1 Hl ^ Lose 10 TTlk .
Uilou 0115 . Porto u .Liste303 *
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

In Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstraase 11 ) 15 Lotta-

| ritbank Sehr . Bähringer ,
G . m . b. H„ ' \ ai - eistr . 60 ,
H. Kayla , E. Fltgo , L .
Bichel , Chr. Fruk 766a

Stanze oder Teile künstlicher

Gebisse kauft :
G. Horn ans Min , Dienstag in
§. Febr. klar, Hotel Hohenzollern,
Eing. Zähringerstr. 60 a, 1 Et
Zün. 5. 84373.3B

Tüä tlge Schneiderin
sucht noch Knndenhäuser für Re¬
form- , GescUschaftS - und Straßen -
kleider . Knrveniir . 17» V. 8 " "

Wer erteilt

still» ?
Off. unter Angabe des B . ginns,

Dauer und Honorar? unt. Nr . K4i78
an die Elp . der „ Bad. Presse " erb .

Ittl
getragene Herren », Damen » und
Militär - Kleider , Schuhe, Stie¬
fel ufw zahle ich die höchsten Preise .

Postkarte genügt . — Komme ins
HauS. 4784.5.1

A . Zelewitzki ,
Markgrasenflraße 3.

Kein Kuhfleisch ! b,t85
Don heute au jeden Tag Rind

fleisch , per Psd . 66 Psg. Gluckitr. 6 .

Oute Belohnung
demjenigen , der auf dem Mühl -
bnrger Bauernball eineBernsteinkette
gefunden bat u bet Frau Hoff -
mann , Bidmarckstr . 37a , I ^ .,
abgibt._ 2096

Eine Nähmaschine , neu , sowie
ein Fahrrad , wenig gefahren » mit
Doppeltorpedo , find billig zn ver¬
kaufen. 84764

Fr . Metzler . Karlftraste 26.

Schaufenster-
Dekorateure

wollen ihre Adresse mit gefl. Angabe
von Referenzen unter Nr. 2124 in
der Exved der „Bad. Presse ' abgeb.

m Nrißfits Wohnhaus
im Stadtteil Mnhlbnrg wird zu
kaufen gesucht, mit Garten .

Offerten mit Preisangabe unt. Nr.
8 720 an die Exp der „ Bad. Presse ".

Hausverkaus.
Naue bei Waghäniel ist in guter

Lage ein massiv gebames Wohnhau »
mit Laden » für jedes Geschäft paii.»
besonders günstig für Bäcker , für
13000 Mk. zu verlaufen. Anzahlung
4 —5000 Mk. Dasselbe enthalt 5
Z mincr , Küche , Magazin, Speicher u.
Keller , Garten , Stallung u . Scheuer .
Gest . Offerten unter Rr . 84701 an die
Erped der « Bad. Presse ' erb . 2.1
^ mit 6 Sessel , ni
7^ 012 Roßdaar gepoift .,v 1 halten, weg. Plü
zn Verla « ,e«.

Herren raste 58 , 1 .

Übbnid ) ,
Bon morgen ab werden Ettlinger «

straze Rr . >67 , neben der Wirt¬
schaft „ Lautersee ' , abgegeben :

Bauholz, Schalbielen, Ziegel-,
Back- u. Mauersteine u. 3 große
Tore, 3,5 X4,00 m . 84805.2.1

Näheres auf der Abbruchstrüe .
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